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Vorbemerkung

In dem vorliegenden Band werden die Ergebnisse der 1 %-Befra-
gung vom April 1963 dargestellt. Die Hauptergebnisse wurden
auBer im Statistischen Jahrbuch von 1965 in "Wirtschaft und
Statistik", Heft 4, 1964 (Ergebnisse der 1 %-Befragung
April 1963), verdffentlicht. In dem Ergebnissen dieser Ver-
6ffentlichung sind die Soldaten nicht enthalten.

Die Ergebnisse der Mikrozensusbefragungen (1 % und 0,1 %)
von Oktober 1957 bis Oktober 1962 sind in den bereits ver-
8ffentlichten 3 Bdnden der Fachserie A, Bevdlkerung und Kul-
tur, Reihe 6, Erwerbstitigkeit, enthalten (Bestell-Nr.: A 6/
I-59 - Ergebnisse Oktober 1957 bis Juli 1959, A 6/I 1-62 -
Ergebnisse Oktober 1959 bis Juli 1962 und A 6/I/2-62 - Er-
gebnisse Oktober 1962).

Ab Oktober 1962 wurde fiir den Mikrozensus ein neuer Stich-
probenplan angewendet. Seine Grundziige wurden in dem 3Band
A 6/1/2-62 Dbeschrieben. Die ausfilhrliche methodische Dar-
stellung des neuen Stichprobenplanes und die fir diesen
Plan giiltige Fehleruntersuchung erfolgt in einer spiteren Ver-

6ffentlichung.

Diese Verdffentlichung wurde in der Abteilung "Bevidlkerungs-
und Kulturstatistik" des Ltd. Reg.-Dir. Dr. Schubnell von
Regierungsrat Linke im Hauptreferat des Oberregierungsrates

Herberger bearbeitet.
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Einfahrung

Seit Oktober 1957 wird im Bundesgebiet der Mikrozensus als
laufende Reprasentativstatistik der Bevélkerung und des Er-
werbslebens durchgefuhrt. Derzeitige Rechtsgrundlage ist das
Gesetz uber die Durchfuhrung einer Reprdasentativstatistik der
Bevélkerung und des Erwerbslebens (Mikrozensus) (BGBL.I,
1962, S. 767). Die Statistik wird jahrlich einmal mit einem
Auswahlsatz von 1 % und dreimal jahrlich mit einem Auswahl~
satz von 0,1 % der Bevolkerung durchgefuhrt.

Die Statistik besteht aus einem Grundprogramm,das im Bedarfs-

falle durch ein Zusatzprogramm erweitert werden kann.

Die gesetzlich festgelegten Erhebungstatbestande umfassen be-

volkerungs- und erwerbsstatistische Merkmale.

In § 3 des Gesetzes wurde festgelegt:

In dem Grundprogramm werden folgende Tatbestande erfaBt:

1. Merkmale der Person, der Familie, des Haushalts, der
Staatsangehorigkeit, Vertriebenen- (Fluchtlings-) eigen-
schaft und Wohnsitz,

2. berufliche, wirtschaftliche und soziale Verhaltnisse,

insbesondere Erwerbstdtigkeit und soziale Sicherheit.

Die Ergebnisse der 1 %-Befragungen geben einen Bberblick iiber
das gesamte Arbeitskrdftepotential und ein weitgehend aufge-
schliisseltes Bild der Struktur der Erwerbsbevilkerung der
Bundesrepublik. Die dreimal Jjahrlich mit einem Auswahlsatz
von 0,1 % durchgefihrten Befragungen dienen der kurzfristigen
Fortfuhrung der 1 %-Stichprobe mit der zusatzlichen Aufgabe,
kurzfristig Umschichtungsvorgange im Bereich des Erwerbsle-
vens zu beobachten. Die 0,1 %-Ergebnisse werden gesondert
versffentlicht.

Im Jahre 1963 fand die 1 %-Befragung des Mikrozensus zum
ersten Male i1m April und nicht mehr wie bisher im Oktober
statt.

Fur die Vorverlegung des Erhebungstermins waren im wegent-

lichen zwei Griinde maBgebend:

a) Durch die jahreszeitliche Vorverlegung der 1 %-Befragung
ergab sich eine Verbesserung der Vergleichbarkeit mit
der Volks- und Berufszshlung von 1961.Da der Mikrozensus
die Ergebnisse der letzten Volks- und Berufszihlung fir
die einzelnen Jahre bis zur nachsten fortschdtzen soll,
war es erforderlich, den Termin jahreszeitlich an den

der Vz anzugleichen.

b) Es hatte sich auBerdem gezeigt, daB die wichtigsten er-
werbsstatistischen Ergebnisse des Mikrozensus jeweils
bis zum Jahresende bendtigt werden. Das konnte aber nur
erreicht werden, wenn der Erhebungstermin vorverlegt

wurde.

I. Im Mikrozensus verwendete erwerbsstatistische Konzepte und
Definitionen

1. Stellung zum Erwerbsleben

Der Mikrozensus richtet sich wie die Volks- und Berufa-
zéhlung an Haushalte und die darin lebenden Personen.
Die Beteiligung am Erwerbsleben wird daher von der

Person aus gesehen, im Unterschied zu Erhebungen, in

denen Betriebe oder Unternehmen iiber die von ihnen Be-

schaftigten befragt werden1).

Fur die Darstellung der Ergebnisse der am Erwerbsleben
uberhaupt beteiligten Personen wird im Mikrozensus -
analog zur Volks- und Berufszdhlung 1961 - das "Erwerbs-

konzept"2 zugrunde gelegt.

3)

Im "Erwerbskonzept" gelten als Erwerbspersonen alle
Personen, die wdahrend eines Berichtszeitraumes (Be-
richtswoche) in einem Arbeitsverhdltnis stehen, sals
Selbstandige oder Mithelfende Familienangehdrige ar-
beiten sowie Erwerbslose ohne Tatigkeit. Alle Erwerbs-
tdtigkeiten dieser Personen sind fur die begriffliche
Zuordnung gleichwertig, ohne Rucksicht darauf, ob es
sich um eine hauptberufliche Tatigkeit oder um eine
Nebentdtigkeit z.B. eines Rentners, Pensionars oder
dgl. hasndelt. Der zeitliche Umfang der Tatigkeit spielt
fiir die Zuordnung dieser Personen zum Erwerbskonzept
keine Rolle.

Die Stellung einer Person zum Erwerbsleben kann man un-
ter zwei (Gesichtspunkten ansehen, ob der Betreffende
selbst eine Erwerbstatigkeit ausubt und in welchem Um-
fang, gemessen an der dafﬁr aufgewendeten Zeit, oder
aus welcher Quelle der Lebensunterhalt bestritten wird.

Entsprechend der Volks- und Berufszihlung 1961 wurden
auch fur den Mikrozensus April 1963 in der Auswertung
zwel Grundmerkmale unterschieden: Die¢ aktive Beteili-
gung am Erwerbsleben und die iiberwiegende Unterhalts~
quelle4 . Der erste Erhebungstatbestand wird durch das
"Erwerbskonzept” wund der zwelte ZErhebungstatbestand
durch das "Unterhaltskonzept"ausfuhrlicher dargestellt.

Die Xombination beider Konzepte ermoglicht neue Ein-
blicke in die Erwerbs- und Unterhaltsstruktur der Be-
vilkerung, wie sie bisher nicht gegeben werden konnten.
Bildet man namlich eine Tabelle (vgl. Ubersicht 1,
nachste Seite), deren Vorspalte nach dem Erwerbskonzept
und deren Kopf nach dem TUnterhaltskonzept gegliedert
ist, so erhilt man von links nach rechts fiir jede Per-
sonengruppe des Erwerbskonzeptes die iiberwiegende Un-
terhaltsquelle oder,von oben nach unten gelesen, zu je-
der Kategorie des Unterhaltskonzeptes die Stellung zum
Erwerbsleben. Die durchkreuzten Felder in der ‘ber-
sicht 1 sind von der Definition her nicht mbglich. Eine
Nichterwerbsperson z.B. kann, da sie nach den Definiti-
onen des Erwerbskonzeptes keinerlei Erwerbstatigkeit
ausiibt, nicht ihren iiberwiegenden Lebensunterhalt durch
Erwerbstétigkeit bestreiten.

1) Vgl. Fiirst,G., und Mitarbeiter: "Zur Statistik der Erwerbs-

tdtigkeit und der Beschaftigung" in: "Wirtschaft und Sta-
tistik", Jahrgang 1959, S. 115 - 130.- 2) Vgl. Koller, S./
Schubnell, H./ Schwarz, K./ Sperling, E.: "Das Programm der
Volks- und Berufszéhlung 1961", in: "“Wirtschaft und Stati-
stik", Jahrgang 1961, Heft 4, S. 209 ff., vgl. Herberger, L.:
nwrwerbsatatistische Gliederungsgesichtspunkte in der Berufs-
zahlung von 1961", in: Allgemeines Statistisches Archiv,
Heft 1, 1963.-~ 3) Das "Erwerbskonzept" entspricht dem termi-
nologisch geanderten "Umfassenden Konzept"”, das bis Oktober
1960 angewendet worden war.- 4) Vgl. Koller, S./Schubnell,H./
Schwarz, K./ Sperling, H.: "Das Programm der Volks- und Be-
rufszdhlung 1964", in: "Wirtschaft und Statistik", Jahrgang
1961, Heft 4, S. 209 ff., vgl. Herberger, L. : "Erwerbssta-
tistische Gliederungsgesichtspunkte in der Berufszdhlung von
1961", in: Allgemeines Statistisches Archiv, 1963, Heft 1,
vgl. Sperling, H./ Herberger, L.: "Erwerbstdtigkeit und Le-
bensunterhalt" in: "Wirtschaft und Statistik", Jahrgang 1963,
Heft 3, 5. 137 ff.



uber die verschiedenen

erwerbsstatistischen Konzepte

ist bereite an anderen Stellen ausfithrlich berichtet

wordon5 .

versicht 1
Verflechtung des Erwerbs- und des Unterhaltskonzepts
der Zihlung von 1963#)

autfaBt. Es 1ist durchaus =mdglich, daB jemand, aer in
mehreren landwirtschaftlichen Betrieben arbeitet, dies
als eine einzige Erwerbstitigkeit ansieht.Auch Erwerbs-
verhdltnisse, die sich trotz abhéngiger THtigkeit der
Form freier Berufsausiibung nihern (z.B. der fiir mehre-
re Einzelhandelsbetriebe titige Stundendbuchhalter), er-
lauben bei einer Befragung der Personen kaum eine Un-
terascheidung nach Tatigkeitsfdllen. Im Interesse einer
mdglichst vorbehaltlosen Angabe der mnebenher oder zu-
sdtzlich ausgeiibten Erwerbstétigkeiten war bei der
zweiten und dritten Erwerbstitigkeit zudem auf die Fra-
ge nach Firma und Arbeitastitte verzichtet worden. Da-
durch wurde die zusammenfassende oder differenzierende
Auffassung seiner Erwerbstitigkeit stérker in das Er-
messen des Befragten gestellt, 2ls wenn dies unter Be-
ricksichtigung der einzelnen Arbeitsstiétten hitte ge-
schehen kdnnen.

Stellung im Beruf usw.

Erlduterungen iiber Stellung im Beruf, Arbeitsstunden,
Erwerbstétigkeiten und Alter sind in dem ersten Heft

Unterhaltskonzept
Personen @it iiberwiegendem
Erwerbs- Lebensunterhalt durch
konzept
Erwerbs- Arbeits- | ponte
titigkeit losen- u.dgl Angehdrige
geld/-hilfe <L
Erwerbs-
tfiIZE”ilt tétige mit t§§1°§biit Erwerba-
b diberwiegen-| ‘o -8 titige mit
erwie- iiberwie- w
Er- endenm Le- dem Lebens- endem Le- iiberwie-
werbs- gensunter- unterhalt %ensunter- gendem Le-
tdtige h durch Ar- bensunter-
alt durch beitsl halt durch Ralt b
Erwerbs- 13 :sen- Rente 8 g“ic
- titigkeit | E210 0715 | u.agl. Angehdrige
werbs-
per-
gonen Erwerbs- Erverbs-
lose mit Erwerbs-
tiberwiegen- %ose mit lose mit
dem Lebens-| S08T¥i€~ | Gy orwie-
Er- unterhalt |SoRdem Le- gendem Le-
';:::- durch Ar- ge;:u:te:; bensunter-
beitslosen- “Rent:’ halt durch
geld bzw. u.dgl Angehdrige
-hilfe cEete
Nichter-
rersper| Mhter:
sonen mit sone P it
Nicht- tliberwie- ﬁber:i:-
erverbs- gendem Le- endem Le-
peraonen bensunter-|8°14eR
halt durch bensunter-
‘Hante halt dureh
u.dgl Angehdrige

%) Zghlen hierzu s. Tabelle 7, S. 43.

1) Hauptsachlich registrierte Erwerbslose mit geringfiigigem
Nebenverdienst aus Erwerbstidtigkeit.

Bei der Anwendung des "Arbeitskriéftekonzeptes" (OECD~-
Definition) wird fiir die Gruppe der Mithelfenden Fami-
lienangehtrigen ein Mindestaufwand an Arbeitszeit fiir
die Tatigkeit im Betrieb als Kriterium fiir ihre Aner-
kennung als Arbeitskridfte zugrunde gelegt. Diese Min-
destanforderung betridgt 15 Stunden je Woche oder etwa
ein Drittel einer "normalen" wichentlichen Arheitsszeit.
Unm den Umfang des Arbeitskrdftekonzeptes zu erhalten,
sind daher 1lediglich glle im Erwerbskonzept erfaBten
Mithelfenden Familienangehitrigen, die in der Berichts-
woche aus eigenem EntschluB weniger als 15 Stunden ge-
arbeitet haben, abzusetzen. Mithelfende Familienange-
hérige, die aus anderen Griinden, z.B. wegen Krankheit,
Eigenart der Titigkeit, weniger als 15 Stunden in der
Berichtswoche gearbeitet haben,werden im Arbeitskrifte-
konzept als Arbeitskriéifte gezidhlt.

Bei einem Teil der Erwerbstidtigen sind zweite und gele-
gentlich auch dritte Erwerbstidtigkeiten angegeben wor-
den. Z&hlt man diese zusdtzlichen Tétigkeiten mit aus,
8o geht man von der Personenstatistik zur Statistik der
TEtigkeitsfélle iiber, womit man eine gewisse Analogie
zu den Ergebnissen von Betriebsstatistiken iiber die
Beschiéftigten (= Beschéftigungsfille) erhidlt.Eine voll-
stdindige Analogie 1dB8t sich nicht erreichen, weil eine
Person, die mehrere gleichartige Tdtigkeiten ausiibt,
diese nicht immer auch als verschiedene Tdtigkeitsfdlle

55 Vgl. Herberger, L.: "Erwerbsstatistische Gliederungsge-
sichtspunkte in der Berufszihlung von 1961", ins Allgemeines
Statistisches Archiv, 1963, Heft 1, S. 24 ff.
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dieser Serie (Bestell-Nr.: A 6/I-59) emthalten.

W
.

Vertriebene und Sowjetzonenfliichtlinge

Als Vertriebene und Sowjetzonenfliichtlinge gelten Inha-
ber des Bundesvertriebenenausweises A oder B bzw, Inha-
ber des Bundesfliichtlingsausweises C und derem Kinder.
Die Zuordnung erfolgte bei ehelichen Kindern nach der
Vertriebenen- bzw. Fliichtlingseigenschaft des Vaters,
bei unehelichen Kindern nach der der Mutéer. Antrag-
steller auf einen Bundesvertriebenen- oder Bundes-
fliichtlingsausweis sind nicht beriicksichtigt worden.

4. Wirtschaftaszweige

In der Aufbereitung der Befragungen vom Oktober 1957
bis Oktober 1960 erfolgte die Veraschliisselung der Wirt-
schaftszweige nach dem Schliissel der Arbeitsstdtten-
zihlung von 1950.

Ab Oktober 1961 wurde fiir die Gliederung der Erwerbs-
tétigen nach Wirtschaftszweigen statt des bisher ver-
wendeten Schliissels der Arbeitsstidttenzdhlung von 1950
die aus der neuen Grundeystematik der Wirtschaftszweige
abgeleitete "Systematik der Wirtschaftszweige fiir die
Berufszihlung 1961" vervendet6 .

Bei der Verwendung von nach Wirtschaftsabteilungen ge-
gliederten Zahlen des Mikrozensus ist zu beriicksichti-

gen,

a) daf die Erwerbstéitigen den Wirtschaftsabteilungen
nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der ¥rtli-
chen Einheit (nicht des Unternehmens), in der sie
beschiaftigt sind, zugeordnet sind,

b) daB die Angabe des wirtschaftlichen Schwerpunkies
des Betriebes bei Personenbefragungen nicht so ge-
nau sein kann wie bei Betriebsbefragungen,

c) daB bei der .Zuordnung zu den Wirtschaftsabteilun-
gen im April 1963 die Systematik der Volks- und
Berufszéhlung 1961 verwendet wurde, d.h, daB eine
Reihe von Anstalten und Einrichtungen der 6ffent-

35 Vgl, Bartels, H. und Spilker, H.: "Systematik der Wirt-
schaftszweige"® in Wirtschaft und Statistik, Jahrgang 1959,
Hef§ 2, S. 55 ff. und Koller, S./Schubnell, H./Schwarz, K./
Sperling, H.: "Das Programm der Volks- und Berufszihlung
1961 in Wirtschaft und Statistik, Jahrgang 1961, Heft 4,
S. 214 ff.



lichen Hand unter Organisation ohne Erwerbscharak-
(z.B. auf dem Gebiete des Unterrichts und Ge-
sundheitswesens usw.) der Wirtschaftsabteilung 7
“Dienstleistung® und nicht, wie bei der Systematik
der Wirtschaftszweige und den hiervon abgeleiteten

ter

Spezialsystematiken flir Betriebszéhlungen, den
Wirtschaftsabteilungen 8 und 9 "Organisation ohne
Baushalte" und "Ge-

bietskdrperschaften und Sozialversicherung" zuge-

Erwerbscharakter und private

ordnet sind.

Die Anderung in der Systematik der Wirtschaftszweige,
einheitlichen

wirtschaftssystematischen 2Zuordnung in allen Statisti-

insbesondere aber die Prinzipien der

ken des Amtes beeintrachtigen in gewisser Weise den
Wirtschaftsbereichen

2wischen Oktober 1961 und den friiheren Jahren. Von den

Vergleich der Ergebnisse nach

durch die Einfilhrung der neuen Systematik bedingten
systematischen Anderungen
schaftsbereich "Handel und Verkehr"
leistungsbereich" betroffen. Am stdrksten fallt dabei
die wirtschaftssystematische
Versicherungswesens
Geld-, Bank-
Verkehr",

wicht. Fiir eine Umschatzung frijherer Ergebnisse auf die

sind vorwiegend der Wirt-
sowie der "Dienst-
geanderte Zuordnung des
(ohne Sozialversicherung) und des
und Bérsenwesens (friher in "Handel und
ins Ge-

jetzt im "Dienstleistungsbereich")

neue VWirtschaftssystematische Gliederung fiir Bereiche

konnen etwa folgende Relationen verwendet werden: Den

"Sonstigen Wirtschaftsbereichen (Dienstleistungen) "

sind zuzuordnen aus dem bisherigen Bereich (mach der

alten Systematik)

a) "Handel und Verkehr" 13 % der mdnnlichen und rund
14 % der weiblichen Erwerbstdtigen,

b) "Produzierendes (Gewerbe" jeweils rund 0,5 % der

ménnlichen und der weiblichen Erwerbstdtigen.

- -

Anderungen der systematischen Zuordnung innerhald der
iibrigen Bereiche k&nnen wegen Geringfiigigkeit auBer Be-

tracht gelassen werden.

Die Nachweisungen nach dem Schema des International
Standard Industrial Classification (ISIC) sowie in der
fiir die Zwecke der volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen erforderlichen Gliederung ist an Hand der ge-

nannten Systematiken gegeben.

Einkommensgruppen

Im April 1963 wurde die
Erleichterung der Einkommensfeststellung wurden folgen-

Einkommenslage ermittelt. Zur

de Gruppen gebildet:

bis unter 150 DM

150 bie unter 300 DM

300 bis unter 600 DM

600 bis unter 800 DM

800 bis unter 1 200 DM

1 200 bip unter 1 800 DM
1 800 DM und mehr

Erfragt wurde das Nettoeinkommen der e inzelnen
Haushaltsmitglieder (Arbeitseinkommen, Rente usw.- nach
Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeitrtigen).
Hatte eine Person Einkcmmen aus mehreren Quellen, so
waren diese zu addieren. Aufgabe der Feststellung der
Einkommenslage war es, verschiedene Erhebungsmerkmale,
insbesondere die Stellung im Beruf, durch Beriicksichti-
gung einer Gliederung nach Einkommensgruppen weiter zu

differenzieren.

Hauptsachlich wegen des verwendeten Einkommensbegriffes
(Nettoeinkommen) und der relativ weit gefaBten Einkom-
mensgruppen kdnnen die Angaben jedoch nicht dazu ver-
wendet werden, eine Einkommenspyramide der erwerbstiati-
gen Personen zu erstellen. Fir die Selbstidndigen in der
Land- und Forstwirtschaft und fur alle Mithelfenden Fa-
milienangehSrigen wurde die Einkommenslage nicht ere
mittelt.



l. Bundesergebnisse
1. Erwerbstatige in der Berichtswoche vom 21. bis 27. April 1963 nach Wirtschaftsbereichen,

Stellung im Beruf und geleisteten Arbeitsstunden

Personen mit ... geleisteten Arbeitsstunden Insges.|Gelei~
gelei- stete
Stellung _ ¢q|70 und | ohne | ins~ | SPete | Stun-
im Beruf 0 1~ 74115 - 23124 - 39/40 - 45|46 - 48149 - 69| "y p, Angabve |gesamt be?ig- gzn
Std. 1)|Person
1 000 Mill, jAnzahl
Insgesant
Land- und Forstwirtschaft, Tiernaltung und Pischerei
Selbstindige 25 25 39 66 64 22 349 427 25 1 041 62,3 59,8
Mith. Fam.-Angeh. 34 75 132 250 218 68 513 346 48 1 683 81,7 48,6
Abhéngige 14 9 20 34 146 31 134 55 6 448 21,4 47,8
Zusammen 74 108 191 349 427 121 996 828 78 3 172 165,4 52,1
Produzierendes Gewerbe
Selbstdndige 15 13 22 37 166 45 346 92 9 745 38,2 51,2
Mith. Fam.-Angeh. 4 9 18 34 44" 9 59 20 2 199 8,7 43,7
Abhéingige 284 54 171 386 9 339 727 1 012 50 36 12 059 515,3 42,7
Zusammen 304 76 2N 457 9 549 781 1417 162 48 13 003 562,2 43,2
Handel und Verkehr
Selbstandige 16 18 17 37 103 46 409 133 13 192 42,5 53,7
Mith. Pam.-Angeh. 4 11 21 42 45 16 87 27 5 257 11,6 45,0
Abhéngige 91 42 82 187 2 311 361 483 53 17 3 626 158,3 43,6
Zusammen 110 Al 120 265 2 459 422 979 213 34 4 675 212,4 45,
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Selbstandige 20 18 21 37 91 27 225 122 16 576 30,4 52,7
iith. Fam.-Angeh, 4 6 11 26 28 7 47 39 5 172 8,6 50,1
Abhéngige 118 118 176 346 2 863 435 661 115 59 4 890 210,0 42,9
Zusammen 142 142 208 409 2 982 469 932 275 80 5 638  249,0 44,2
Insgesamt
Selbstindige 75 75 99 177 423 140 1 329 174 63 3 155 173,3 55,0
Mith. Fam.-Angeh. 45 101 182 351 335 99 706 431 60 2 310 110,6 47,9
Abhangige 509 223 449 952 14 659 1 553 2 289 273 117 21 024 905,0 43,0
Insgesamt 630 398 730 1 480 15 417 1792 4 324 1 478 240 26 489 1188,9 44,9
Ma&nnlich
Land~ und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei
Selbstdndige 17 13 20 34 37 14 288 395 17 834 53,0 63,5
kith. Fam.-Angeh. 3 8 14 22 26 6 17 127 6 330 19,5 59,1
Abhangige 8 2 4 8 100 23 102 42 5 293 15,1 51,4
Zusasmmen 27 23 39 64 163 43 507 563 28 1 457 87,5 60,1
Produzierendes Gewerbe
Selbstandige 10 7 10 25 147 40 321 87 8 655 34,7 52,9
Mith. Fam.-Angeh. . . 1 3 8 2 10 2 . 27 1,2 46,5
Avhangige 205 16 26 114 7 076 643 939 45 26 9 090 397,5 43,7
Zusammen 216 23 38 141 T 231 685 1 270 134 34 9 772 433,4 44,4
Handel und Verkehr
Selbstandige 10 6 8 19 70 29 310 107 9 567 1,7 55,9
with. Fam.-Angeh. . . 1 2 4 1 13 4 . 27 1,4 51,3
Abhdngige 54 4 10 30 1 388 205 387 48 13 2 139 98,2 45,9
Zusammen 64 1 19 51 1 462 236 710 159 22 2 733 131,3 48,0
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Selbstandige 12 7 10 18 64 19 173 88 12 403 22,1 54,8
with. Pam.-Angeh. B . 1 1 3 . 7 3 . 18 0,9 53,5
Abhdngige 58 15 22 65 1 564 169 336 57 41 2 327 104,8 45,1
Zusammen 71 23 33 84 1631 190 515 149 53 2 747 127,9 46,5
Zusammen
Selbstandige 48 34 48 95 318 103 1 092 677 45 2 459 141,4 5745
Mith. Fam.-Angeh. 5 9 18 28 41 10 146 136 8 401 23, 57,5
Abhéngige 325 37 63 217 10 128 1 041 11763 192 84 13 849 615,6 44,5
Zusammen 378 80 129 340 10 487 1 153 3 002 1 005 137 16 709 780,1 46,7
Weiblich
Land- und PForstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei
Selbstandige 9 12 19 32 26 8 61 31 8 207 9,3 44,8
¥ith. Fam.-Angeh. 32 66 118 227 192 62 396 219 42 1 353 62,2 46,0
Abhingige -1 T 16 25 46 8 32 14 1 155 6,4 41,0
Zusammen 47 85 153 285 264 78 489 264 51 1715 77,9 45,4
Produzierendes Gewerbe
Selbstandige 5 6 11 13 19 5 25 5 2 90 3,5 39,0
Mith. Fam.-Angeh. 3 [*] 16 32 36 7 49 18 2 172 7,5 43,3
Abhangige 80 38 145 272 2 263 84 73 5 10 2 969 17,8 39,7
Zusammen 88 53 173 316 2 318 95 147 28 14 3 232 128,8 39,9
Handel und Verkehr
Selbstandige 6 12 10 18 34 17 99 27 4 225 10,9 48,3
uith. Fem.-Angeh. 3 11 20 40 41 14 74 22 4 230 10,2 44,3
Abhangige 38 38 72 157 923 156 96 5 4 1 488 60,1 40,4
Zusammen 46 61 101 215 998 187 269 54 13 1 942 81,1 41,8
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Selbstdndige 8 1) 11 19 27 8 52 34 4 173 8,% 48,0
Mith. Fam.-Angeh. 4 6 10 25 25 6 40 35 5 154 TvT 49,7
Abhidngige 60 103 154 282 1299 265 326 58 18 2 563 105,1 41,0
Zusammen Al 119 175 325 1351 279 418 127 27 2 891 121,1 41,9
Zusanmen
Selbstdndige 27 41 52 82 106 38 237 97 17 696 32,0 46,0
Mith. Fam.-Angeh. 41 92 164 323 294 89 559 295 53 1909 87,5 45,8
Abhingige 185 186 386 735 4 531 512 526 81 33 7 175 289,4 40,3
Zusammen 252 318 602 1 140 4 930 639 1 322 473 104 9 780 409,0 41,8

1) Bei der Berechnung der insgesamt geleiateten

schnitt eingerechnet.

Arheitsstunden wurden die Félle ohne Angabe

-8

mit dem jeweiligen Durch-



2. Tatigkeitsfalle in der Woche vom 21. bis 27. April 1963 nach Wirtschaftsbereichen,

Stellung im Beruf, in der die Tatigkeit ausgelibt wurde und nach der Arbeitsdauer

Tatigkeitsfille mit einer Arbeitsdauer von ... Stunden

InsgesJGeleist.

gelei- {Stunden
tete Je
Stellung _ _ _ _ - - 70 u. ohne ins- | © - : _
o Bernt 0 1 - 14 [15 - 23|24 - 39|40 - 45/46 - 48|49 - 69| o Angabe | gesamt beiis— iiiig_
Std. 1) fall
1 000 Mill. | Anzahl
Insgessmty
Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fiacherei
Selbstéindige 63 123 140 130 T4 23 355 429 48 1 385 68,2 49,3
Mith. Fam.-Angeh. 38 86 144 256 219 68 514 346 50 1722 82,4 47,9
Abhingige 29 97 88 68 151 31 136 56 15 672 25,0 37,2
Zusammen 131 306 372 455 445 122 1 005 831 113 3 778 175,6 46,5
Produzierendes Gewerbe
Selbstdndige 22 32 32 43 168 45 347 93 11 791 38,8 49,1
Mith. Fam,-Angeh, 4 11 19 36 44 9 59 20 3 205 8,8 43,1
Abhéngige 290 69 181 391 9 343 727 1 012 50 36 12 098 516,0 42,6
Zusammen 316 112 232 469 9 555 781 1 418 162 49 13 094 563,6 43,0
Handel und Verkehr
Selbsténdige 22 35 27 43 105 46 411 133 14 837 43,2 51,6
Mith. Fam.-Angeh. 5 13 24 44 46 16 87 27 5 265 11,7 44,2
Abhéngige 93 54 88 191 2 312 361 483 53 18 3 652 158,7 43,4
Zusammen 120 103 139 277 2 463 423 980 213 37 4 754 213,6 44,9
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Selbsténdige 30 57 38 49 93 28 227 123 18 662 31,6 47,8
Mith. Fam.~Angeh. 5 11 19 30 30 7 47 39 6 193 9,1 47,0
Abhéngige 126 178 192 357 2 866 435 662 115 60 4 991 211,2 42,3
Zusammen 161 245 248 436 2 989 469 936 276 84 5 845 251,9 43,1
Insgesamt
Selbstindige 138 247 237 265 440 142 1339 778 91 3 674 181,9 49,5
Mith. Fam.-Angeh. 52 121 205 366 339 99 708 432 63 2 384 112,0 47,0
Abhéngige 538 398 549 1 007 14 671 1 554 2 293 274 129 21 413 910,9 42,5
Insgesamt 727 765 990 1 637 15 451 1795 4 340 1 483 283 27 471 1204,8 43,9
Mannlich *
Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und PFischerei
Selbstiéndige 53 107 118 97 48 15 294 398 39 1167 58,8 50,4
Mith. Fam.-Angeh. 4 13 19 25 27 6 118 127 7 345 19,8 57,4
Avhéingige 17 68 54 36 104 24 104 42 11 459 17,8 38,6
Zusammen 75 188 191 157 178 44 515 566 57 1971 96,3 48,9
Produzierendes Gewerbe
Selbstiéndige 17 25 20 30 149 40 322 87 9 698 35,3 50,6
Mith. Fam.-Angeh. 1 1 2 3 8 2 10 2 . 29 1,3 44,1
Abhéngige 209 29 33 117 7 080 644 940 45 26 9 120 398,0 43,6
Zusammen 227 53 55 151 7 236 686 127 134 35 9 847 434,6 44,1
Handel und Verkehr
Selbstindige 16 21 16 24 71 29 311 107 10 606 32,3 53,3
Mith. Pam.-Angeh. 1 1 2 3 4 1 13 4 . 30 1, 48,4
Abhéngige 55 13 14 33 1 388 205 387 48 13 2 157 98, 45,7
Zusammen 72 35 32 60 1 464 236 711 160 24 2 792 132,2  471,3
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Selbstédndige 21 40 26 29 66 20 175 89 14 478 23,2 48,5
Mith. Fam.-Angeh. . 1 3 2 3 . 7 3 . 22 1,0 46,2
Avhéngige 64 55 33 72 1 566 170 336 57 42 2 395 105,7 44,1
Zusammen 86 96 62 103 1 635 190 518 149 57 2 896 129,9 44,9
Zusammen
Selbstindige 107 192 180 180 333 104 1101 680 12 2 949 149,5 50,7
NMith. Fam.-Angeh. 7 17 25 33 42 10 147 136 8 426 23,5 55,3
Abhéngige 345 164 134 258 10 137 1 042 1 767 193 92 14 132 620,0 43,9
Zusammen 459 372 340 470 10 513 1 156 3 015 1 009 173 17 506 793,0 45,3
Weiliblich
Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei
Selbstdndige 10 16 22 34 27 8 62 32 9 217 9,4 43,4
Mith. Fam.-Angeh. 34 T3 125 231 193 62 396 220 43 1 377 62,6 45,5
Abhingige 12 29 34 33 48 8 32 14 4 212 7,2 34,1
Zusammen 56 118 181 297 267 T8 490 265 56 1 807 79,3 43,9
Produzierendes Gewerbe
Selbstindige 5 8 12 13 19 5 25 6 2 93 3,6 38,3
Mith. Fam.-Angeh. 3 10 18 32 37 7 50 18 2 176 7,5 42,9
Abvhingige 82 41 148 274 2 26% 84 73 5 10 2 978 118,0 39,6
Zusammen 90 59 177 319 2 319 95 147 28 14 3 247 129,1 39,7
Handel und Verkehr
Selbsténdige 6 15 11 19 34 17 99 27 4 231 11,0 47,4
¥ith. Fam.-Angeh. 4 12 2 41 42 14 74 22 5 235 10,3 43,7
Abhéingige 38 41 74 158 923 156 96 5 5 1495 60,2 40,2
Zusammen 48 68 107 217 999 187 270 54 13 1 962 81,4 41,5
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Selbstiindige 9 17 12 20 27 8 52 34 4 184 8,5 46,0
Mith. Fam.-Angeh. 4 9 16 29 26 6 40 35 5 170 8,0 47,1
Avhéngige 62 123 159 285 1 300 265 326 58 19 2 595 105,5 40,7
Zusammen 75 149 186 333 1 354 279 419 127 27 2 950 122,0 41,4
Zusammen
Selbstindige 30 55 56 85 107 38 238 98 18 725 32,4 44,7
Mith. Fam.-Angeh. 45 104 180 333 297 89 561 295 55 1 958 88,5 45,2
Adhéingige 193 235 415 748 4 534 512 527 81 37 7 281 290,9 40,0
Zusammen 268 394 650 1166 4 938 639 1 325 474 110 9 965 411,8 41,3

1) Bei der Berechnung der insgesamt geleisteten Arbeltsstunden wurden die Fille ohne Angabe

schnitt eingerechnet.

mit dem jeweiligen Durch-



3. Erwerbstitige, die in der Berichtswoche vom 21. bis 27. April 1963
weniger als 45 Stunden gearbeitet haben

1000
Insgesamt Ménnlich Weiblich
Arbeita- Mithelf. Mithelf, Mithelf.
stunden Ins- | Se1b- pan, 27| ab- zu- | 3eIb~ \'pam,— | ab- zu- | S0 [an, 7| ab-
gesamt ~ |Angeht- hingige| sammen Angeht-|héngige | sammen ~ jAngehb- |héngige
dige rige dige Tige dige rige
Betriebliche bzw. tarifliche Bestimmungen, Teilbeschéftigung
infolge Eigenart der THdtigkeit, Arbeitsschutzbestimmungen
0 20 2 1 17 2 . - 2 18 . 1 16
1 bis 23 362 45 54 263 48 15 3 30 315 30 51 234
24 " 39 526 45 66 416 132 20 4 108 395 25 61 308
40 " 44 7 194 58 43 7 093 4 962 43 5 4 913 2 232 15 37 2 180
Zusammen 8 102 149 164 7 790 5 144 79 12 5 053 2 959 70 151 2 738
Schlechtwetterlage, Arbeitsstreitigkeiten, Kurzarbeit, Arbeit
wurde erat in der Berichtswoche aufgenommen, Beschiéftigungs-
verhdltnis endete in der Berichtswoche
(o} 9 . . 8 5 . - 5 4 . . 3
1 bis 23 36 3 6 27 6 1 . 4 30 2 5 23
24 * 39 53 4 6 43 13 2 . 10 40 2 5 33
40 " 44 20 4 4 12 10 2 . 7 10 2 4 5
Zusammen 118 11 17 90 34 5 2 27 85 6 15 64
Teilbeschéftigung aus eigenem EntschluB
0 7 2 3 2 2 1 . . 5 1 3 1
1 bis 23 627 99 201 328 96 . 45 20 31 531 53 181 297
24 * 39 774 104 266 404 116 54 20 41 659 50 246 363
40 " 44 259 68 123 68 69 43 10 15 191 25 113 53
Zusammen 1667 273 593 802 282 144 50 88 1 385 130 542 714
Krankheit, Urlaub, Dienstbefreiung
0 524 47 23 455 345 34 3 308 179 12 20 147
1 bis 23 78 20 13 46 50 16 4 30 28 4 9 16
24 " 39 103 18 6 78 69 15 3 52 34 3 4 27
40 * 44 28 5 3 20 19 4 1 14 8 . 2 6
Zusammen 132 89 45 599 483 69 10 403 249 20 34 195
Sonstige Griinde, ohne Angabe der Griinde, Arbeitsstunden wurden
zu anderen Terminen als in der Berichtswoche geleistet
0 71 24 18 29 24 12 2 10 47 12 17 18
1 bis 23 26 8 10 8 9 4 . 5 17 4 10 4
24 " 39 25 6 7 1" 1 4 . 6 14 2 7 5
40 " 44 37 4 4 29 21 3 . 17 16 . 4 11
Zusazmen 159 42 40 77 65 24 3 38 94 19 37 38
Griinde insgesamt
0 630 75 45 509 378 48 5 325 252 27 41 185
1 bis 23 1 130 174 284 672 209 82 27 100 921 92 256 572
24 v 39 1 481 177 351 953 340 95 28 217 1 142 82 323 737
40 " 44 7 538 139 177 7 222 5 081 95 18 4 967 2 457 43 159 2 255
Insgesamt 10 779 564 857 9 357 6 007 320 8 5 609 4 772 244 780 3 748
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4. Erwerbstatige, die in der Berichtswoche vom 21. bis 27.April 1963 weniger als
45 Stunden gearbeitet haben,nach Grinden sowie Familienstand

1000
Geleistete Insgesamt Manner Frauen
Arbeits~ verwmit- verwit- verwit-~
stunden ins- ver-| wet,ge- Zu- Ver= | wet,ge- Zu- Ver- lwet,ge-
ledig | hei- - ledig hei- o ledig | hei- 4l
gesanmt ratet sgﬁie sammen ratet sggie sammen ratet sg&ie
Betriebliche bzw. tarifliche Bestimmungen, Teilbeschiiftigung infolge Eigenart der
Tétigkeit, Arbeitsschutzbeetimpungen
0 20 1 18 . 2 . 2 - 18 . 16 .
1-~-23 362 33 274 56 48 7 37 3 315 25 237 52
24 - 39 526 134 321 72 132 48 78 5 395 85 243 67
40 - 44 T 194 2 653 4 220 320 4 962 1 516 3 349 97 2 2352 1138 871 223
Zusemmen 8 102 2 821 4 833 448 5 144 1 572 3 466 105 2 959 1249 1 367 343
Schlechtwetterlage, Arbeitsstreitigkeiten, Kurzarbeit, Arbeit wurde erst in der
Berichtswoche aufgenommen, Beschaftigungsverhidltnis endete in der Berichtswoche
0 9 3 6 . 5 1 4 - 4 1 2 .
1-23 36 4 27 5 6 1 4 . 30 2 23 5
24 - 39 53 7 40 7 13 2 10 B 40 4 29 7
40 - 44 20 4 14 2 10 2 8 . 10 2 7 2
Zusammen 118 17 87 15 34 7 25 2 85 10 62 13
Teilbeschdftigung aus eigenem EntschluB
. 0 7 . 5 1 2 . 1 - 5 - 4 1
1-23 627 50 489 88 96 13 68 15 531 38 421 3
24 - 39 774 68 610 96 116 16 86 14 659 52 525 82
40 - 44 259 36 195 28 69 10 3 6 191 26 142 22
Zusammen 1 667 155 1 300 213 282 39 208 35 1 385 116 1 091 178
Krankheit, Urlaub, Dienstbefreiung
Qo 524 108 367 49 345 55 275 15 179 53 92 34
1 -23 78 18 53 8 50 7 41 2 28 11 12 5
24 - 39 103 29 65 8 69 12 54 3 34 17 11 6
40 - 44 28 8 18 2 19 4 15 . 8 4 3 1
Zugammen 732 162 504 68 483 78 385 20 249 84 119 46
Sonstige Grilnde, ohne Angabe der Griinde, Arbeitsstunden wurden zu anderen Terminen
ale in der Berichtswoche geleilstet
4] 71 9 52 11 24 5 17 2 47 4 35 8
1 -23 26 3 19 4 9 1 7 . 17 2 12 3
24 - 39 25 6 17 2 11 2 8 . 14 4 9 1
40 - 44 37 13 22 2 21 6 14 . 16 7 8 2
Zusammen 159 31 110 19 65 14 46 5 94 16 64 14
Griinde insgesamt
0 630 121 448 62 378 62 299 18 252 59 149 44
1 - 23 1130 108 862 160 209 30 157 22 921 7 705 138
24 - 39 1 481 243 1 053 185 340 81 236 23 1 142 162 817 162
40 - 44 7538 2 714 4 470 354 5 081 1537 3 439 104 2457 1177 1 031 250
Insgesamt 10 779 3 185 6 833 761 6 007 1710 4 131 166 4 772 1475 2 702 595
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5. Erwerbstétige im April 1963 nach Wirtschaftsbereichen,

Stellung im Beruf und Alter

1000
a im Alte e t ces
Stellung Insgesamt avon im r von bis unter Jahren
im Beruf unter 15 | 15-25 | 25-35 | 35-45 | 45-55 | 55-65 | 65u. menr
Insgesamnt
Lend- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fiecherei
Selbstindige 1 041 - 7 104 206 219 339 165
Mith. Pam.-Angeh. 1 683 9 238 355 321 264 286 211
Abhtingige 448 . 81 102 B3 73 90 19
Zusammen 3 172 9 326 561 610 557 715 395
Produzierendes Gewerbe
Selbstindige 745 - 6 106 153 182 212 87
Mith. Fam.-Angeh. 199 . 16 44 53 47 29 10
Abhéingige 12 059 39 2 980 3 292 2 401 1 687 1514 146
Znsammen 13 003 39 3 001 3 442 2 606 1916 1 755 243
Handel und Verkehr
Selbatindige 792 - 11 96 173 198 214 100
Mith. Fam.-Angeh. 257 . 16 43 65 65 49 19
Abhéngige 3 626 15 1 144 803 675 550 398 41
Zusammen 4 675 16 117 942 913 813 661 160
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Selbstindige 576 - 9 69 141 154 133 71
Mith. Fam.-Angeh. 172 . 18 31 48 41 22 12
Abhingige 4 890 13 1 095 943 1 015 897 791 137
4usammen 5 638 13 1122 1 042 1 203 1 092 945 220
Insgesamt
Selbatandige 3 155 - 34 375 672 753 898 424
Mith. Fam.-Angeh. 2 310 9 287 473 487 418 386 252
Abhingige 21 024 68 5 300 5 139 4 173 3 208 2 792 344
Insgesamt 26 489 77 5 621 5 987 5 332 4 378 4 076 1019
M&nnlich
Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei
Selbstindige 834 - 5 90 169 161 274 136
Mith. Pam.-Angeh. 330 4 102 96 21 8 19 79
Abhéngige 293 o 55 75 50 39 61 13
Zusanmen 1 457 4 162 261 240 207 354 228
Produzierendes Gewerbe
Selbstindige 655 - 5 96 135 159 185 76
Mith. Fam.-Angeh. 27 . 5 10 4 2 2 4
Abhingige 9 090 29 1 999 2 553 1 809 1 275 1 298 128
Zusammen 9 772 29 2 008 2 658 1 948 1 435 1 485 209
Handel und Verkehr
Selbetindige 567 - 7 74 121 138 156 (A
Mith. Fam.-Angeh., 27 - 4 6 5 4 5 4
Abhéngige 2 139 5 467 537 436 367 296 32
Zugammen 2 733 5 477 617 562 509 457 107
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Selbstiéndige 403 - 5 46 97 106 96 53
Mith. Fam.-Angeh. 18 . 4 3 3 3 2 3
Abhiingige 2 327 2 272 457 541 487 488 80
Zusammen 2 747 2 280 506 641 596 586 136
Zusemmen
Selbatindige 2 459 - 21 306 522 563 712 336
Mith. Fam.-Angeh. 401 4 115 115 3% 16 28 90
Abhiingige 13 849 36 2 792 3 621 2 835 2 169 2 143 253
Zusammen 16 709 41 2 928 4 042 3 390 2 748 2 882 679
Weidvlich
Land- und Porstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei
Selbgtédndige 207 - 2 14 37 59 65 30
Mith. Fam.-Angeh. 1 353 5 136 259 300 256 267 132
Abhlingige 155 - 26 27 32 34 29 7
Zusammen 1715 5 164 300 369 349 361 168
Produzierendes Gewerbe ~
Selbastidndige 90 - 1 10 18 23 27 11
Mith, Fam.-Angeh. 172 - 10 34 49 46 27 6
Abhéngige 2 969 10 982 739 592 412 216 18
Zusammen 3 232 10 993 784 659 481 270 35
Handel und Verkehr
Selbsténdige 225 - 5 22 52 60 58 29
Mith. Fam.-Angeh. 230 . 12 37 60 62 44 15
Abhéngige 1 488 11 678 266 239 183 102 9
Zusammen 1 942 1 694 325 351 304 204 53
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Selbstindige 173 - 5 23 44 48 36 18
Mith. FPam.-Angeh. 154 - 14 28 45 38 20 10
Abhlingige 2 563 1 823 486 474 410 302 57
Zupammen 2 891 1 842 537 562 496 359 85
Zusammen
Selbstindige 696 - 13 69 150 190 186 87
Mith. Fam.-Angeh. 1 909 5 172 358 454 401 358 162
Abhiingige 7175 32 2 508 1518 1337 1039 650 91
Zusammen 9 780 36 2 693 1 945 1 941 1 630 1194 340
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6. Erwerbstitige im April 1963 nach dem Familienstand,
Stellung im Beruf und Alter

1000
f;eélung Insgesant davon im Alter von ... bis unter ..., Jahren
eru unter 15 | 15 -25 | 25-35 | 35-45 | 45-55 | 55 - 65 |65 u. menr

Insgesant

. Ledig
Selbstindige 253 - 18 62 48 43 58 26
Mith, Fam.-Angeh. 460 9 228 115 35 23 29 22
Abhingige 7 326 68 4 524 1 509 543 333 291 59
Zusammen 8 039 77 4 769 1 685 626 398 378 107
Verheiratet
Selbsténdige 2 547 - 16 307 592 623 713 295
Mith. Fam.-Angeh. 1 748 - 59 356 449 382 335 167
Abhiingige 12 581 - 762 3 533 3 396 2 496 2 166 228
Zusammen 16 875 - 837 4 196 4 437 3 502 3 214 690
Verwitwet/Geschieden
Selbstandige 355 - . 6 32 87 127 103
Mith, Fam.-Angeh. 103 - . 2 3 12 22 63
Abhéngige 1117 - 14 97 234 379 336 57
Zusammen 1 574 - 15 105 269 478 485 223
Insge samt
Selbstindige 3 155 - 34 375 672 753 898 424
Mith. Fem.-Angeh. 2 310 9 287 473 487 418 386 252
Abhéngige 21 024 68 5 300 5 139 4 173 3 208 2 792 344
Insgesamt 26 489 77 5 621 5 987 5 332 4 378 4 076 1 019
Mdnnlich
Ledig
Selbeténdige 141 - 13 49 26 18 26 10
Mith, Fam.-Angeh. 213 4 112 70 11 4 7 6
Abhiingige 3 786 36 2 464 931 167 88 87 14
Zusammen 4 140 41 2 588 1 049 204 110 119 30
Verheiratet
Selbstindige 2 213 - 9 254 486 532 651 282
uith. Fam.-Angeh, 163 - 3 45 22 12 19 61
Abhangige 9 764 - 325 2 654 2 621 2 013 1938 214
Zusemmen 12 140 - 337 2 953 3 129 2 556 2 608 557
Verwitwet/Geschieden
Selbstindige 105 - . 3 9 13 35 45
Kith. Fam.-Angeh, 25 - - . . . 2 23
Abhiingige 298 - 3 37 48 68 118 25
Zusammen 429 - 3 40 57 82 155 92
Zusammen
Selbsténdige 2 459 - 21 306 522 563 712 336
Mith. Fem.-Angeh. 401 4 115 115 33 16 28 90
Abhangige 13 849 36 2 792 3 621 2 835 2 169 2 143 253
Zusemmen 16 709 41 2 928 4 042 3 390 2 748 2 882 679
Weiblich
Ledig
Selbstandige 113 - 5 13 22 25 32 16
Lith. Fam.-Angeh. 247 5 116 46 24 18 22 16
Abhiingige 3 540 32 2 060 578 376 245 205 45
Zusammen 3 899 36 2 182 637 421 288 259 77
Verheiratet
Selbsténdige 333 - 7 53 106 92 62 13
Mith., Fam.-Angeh. 1 585 - 56 31 426 371 316 105
Abhingige 2 816 - 437 879 776 483 227 14
Zusammen 4 735 - 500 1 243 1 308 946 606 133
Verwitwet/Geschieden
Selbstandige 250 - . 4 23 73 Q92 58
With., Faw.-Angeh. 77 - . 2 3 12 20 40
Abhéngige 819 - 1 60 186 311 218 32
Zusemmen 1 146 - 12 66 212 397 330 130
Zusammen
Selbsténdige 696 - 13 69 150 190 186 87
Mith. Fem.-Angeh. 1 909 5 172 358 454 401 358 162
Abhidngige 4»n 7 175 32 2 508 1518 1 337 1 039 650 91
Zusammen 9 780 36 2 693 1 945 1 941 1 630 1 194 340
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7. Erwerbstatige im April 1963 nach Stellung im Beruf,
Vertriebenen- und Flichtlingseigenschaft sowije Alter

1000
davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
i;e%iiﬁ% Insgesant - ° °
unter 15 I 15 - 25 ( 25 - 35 [ 35 - 45 I 45 - 5544[ 55 ~ 65 ] 65 u. mehr
Insgesant
Bundesveririebenenausweis A und B
Selbatindige 253 - 3 34 65 70 61 20
Mith. Fam.-Angeh. 115 . 10 26 33 24 17 5
Abhéingige 3 793 11 860 857 862 640 506 58
Zusammen 4 161 11 872 917 960 734 583 83
Bundesfluchtlingsausweis C
Selbstandige 42 - . 4 8 14 12 4
Mith, Fam.-Angeh. 14 - . 2 3 4 3 .
Abhéngige 344 . 83 64 68 64 56 8
Zugammen 401 . 84 70 79 82 70 13
'brige Bevélkerung
Selbsténdige 2 859 = 31 337 599 669 825 399
Mith. Fam.-Angeh. 2 182 8 276 444 450 390 367 247
Abh#ngige 16 886 56 4 357 4 218 3 243 2 503 2 231 277
Zusammen 21 927 65 4 664 5 000 4 292 3 561 3 423 923
Insgesamt
Selbstindige 3 155 - 34 375 672 153 898 424
Mith, Pam.-Angeh. 2 310 9 287 473 487 418 386 252
Abvhéngige 21 024 68 5 300 5 139 4 173 3 208 2 792 344
Inasgesamt 26 489 17 5 621 5 987 5 332 4 378 4 076 1 019
Ma&nnlich
Bundesvertriebenenausweis A und B
Selbstdndige 200 - 1 26 49 56 50 18
Mith. Fam.-Angeh. 13 . 4 3 2 1 1 2
Abhingige 2 488 5 451 588 563 434 397 50
Zusammen 2 702 6 456 618 615 491 448 69
Bundesfliichtlingsausweis C
Selbsténdige 36 - . 4 6 11 11 4
Mith., Fam.-Angeh. 1 - . . . . - .
Abhiingige 223 . 42 42 45 43 44 7
Zusammen 260 . 42 46 51 55 55 11
Ubrige Bevilkerung
Selbstiindige 2 223 - 20 276 466 496 651 315
Mith. Fam.-Angeh. 387 4 111 111 31 15 27 88
Abhingige 11 137 31 2 299 2 992 2 227 1 691 1 702 196
Zusammen 13 746 35 2 429 3 378 2 724 2 202 2 380 598
Zusammen
Selbsténdige 2 459 - 21 306 522 563 712 336
Mith. Fam.-Angeh. 401 4 115 115 33 16 28 g0
Abhlingige 13 849 36 2 792 3 621 2 835 2 169 2 143 253
Zusammen 16 709 41 2 928 4 042 3 390 2 748 2 882 679
Weiblich
Bundesvertriebenenausweis A und B
Selbsténdige 52 - 9 7 16 15 11 2
Mith. Fam.-Angeh. 101 . 7 22 31 22 16 3
Abhéngige 1 305 5 409 270 298 206 108 8
Zusammen 1 458 6 417 299 345 243 135 14
Bundesfliichtlingsausweis C
Selbstdndige [ - . . 2 3 . .
Mith. Fam.-Angeh. 13 - . 2 3 4 3 B
Abhingige 121 o 41 22 24 21 12 1
Zusammen 140 . 42 24 28 28 16 2
Ubrige Bevdlkerung
Selbstdndige 637 - 11 62 133 173 174 84
Mith. Pam.-Angeh. 1795 4 165 334 420 375 340 158
Abhéingige 5 749 26 2 058 1 227 1 016 812 529 82
Zusammen 8 181 30 2 235 1 622 1 568 1 360 1 043 324
Zusammen
Selbsténdige 696 - 13 69 150 190 186 87
Mith. Fam.-Angeh. 1 909 5 172 358 454 401 358 162
Abhiingige 7 175 32 2 508 1t 518 1 337 1 039 650 91
Zusammen 9 780 36 2 693 1 945 1 941 1 630 1 194 340
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8. Erwerbstatige im April 1963 nach Wirtschaftsabteilungen
und Stellung im Beruf

1000
Land~ und Energiewirt—
Stellung Forstwirtschaft, sohaft und Verarbei-
im Beruf Insgesant Tierhaltung ’ Wassgervergor- Gtendgs 1 Baugewerbe Hendel
und Fischerei gung, Bergbau ewerbe 1)
Insgesamnt
Selbstindige 3 155 1 041 1 565 178 711
Mith. Fam.-Angeh. 2 310 1 683 . 173 26 243
Abhingige 21 024 448 763 9 321 1 933 2 193
Insgesamt 26 489 3 172 764 10 058 2 137 3147
Madnnldich
Selbsténdige 2 459 834 . 479 174 492
Mith. Fam.-Angeh. 401 330 . 23 4 24
Abhiingige 13 849 293 721 6 473 1 862 943
Zusammen 16 709 1 457 722 6 974 2 039 1 458
Weiblich
Selbsténdige 696 207 . 85 5 219
Mith. Fam.-Angeh. 1 909 1 353 . 150 22 219
Abhangige 7175 155 42 2 848 71 1 251
Zusammen 9 780 1 715 43 3 083 98 1 689
Verkehr und Kredit- Organi- Gebiets-—
Stellung Nachrichten- institute und Dienst- sationen ohne kKSrper— ohne
im Beruf iiher— Versiche- leistungen 2) Erwerbs- schagt 4) Angebe
mittlung rungsgewerbe charakter 3)
Insgesant
Selbhsténdige 81 26 546 3 2 1
Mith. Fam.-Angeh. 14 2 166 4 - .
Abhéngige 1 433 482 2 308 478 1 622 43
Insgesamt 1528 510 3 020 485 1 624 45
MEd&nnlich
Selbstidndige 75 21 379 2 1 1
Mith. Fem.-Angeh. 3 . 17 . - -
Abhéngige 1 196 254 785 122 1 167 35
Zusammen 1274 275 1 181 124 1 168 37
Weiliblich
Selbstandige 6 5 168 . . .
Mith. Fam.-Angeh. ka 2 149 4 - .
Abvhdngige 237 228 1523 356 456 7
Zusammen 254 235 1 839 361 456 8

1) Ohne Baugewerbe.- 2) Soweit nicht an anderer Stelle genannt.- 3) Und private Haushalte.- 4) Und Sozialver-
aicherung.



9. Erwerbspersonen im April 1963 nach dem Familienstand,

10
Alter Poeenl vung und Tiseneres’ Produsierendes
vou ... bis Insgesant
unter ... Jahren Selb- Mith, Ab- Selb- Mith,
aténdige Fam,-Angeh. hiingige gténdige Fanm.-Angeh,
Insge
Le
unter 15 77 ~- 9 . - .
15 - 20 2 315 - 96 34 . 4
20 - 25 2 470 4 100 42 4 6
25 - 30 1211 8 69 30 10 6
30 - 35 480 7 30 16 7 2
3% - 40 337 7 16 1 6 1
40 - 45 291 6 13 11 4 1
45 ~ 50 166 4 8 7 4 .
50 - 55 235 8 A 10 6 .
55 « 60 226 9 1" 1 7 .
60 - 65 155 10 15 10 5 .
65 u. Hlter 107 9 19 5 5 .
Zusannen 8 071 72 396 188 59 24
Verhei
unter 15 - - - - - -
15 - 20 29 - - - -
20 - 25 811 4 41 5 2 5
25 -~ 30 2 018 24 119 23 28 16
30 - 35 2 187 64 136 32 59 20
35 - 40 2 288 90 142 32 64 24
40 - 45 2 158 96 149 25 73 26
45 -~ 50 1 441 64 90 18 54 17
50 - 55 2 068 112 145 29 108 28
55 - 60 1 901 136 138 31 109 17
60 - 65 1 325 135 105 26 71 9
65 u., Hlter 691 117 137 11 64 7
Zusammen 16 917 842 1 201 232 631 170
Verwitwet/
unter 15 - - - ~ - -
15 - 20 - - - - - -
20 - 25 15 - . . . .
25 « 30 46 . . N . -
30 - 35 60 . . . . .
35 -~ 40 99 1 . 1 1 .
40 - 45 172 6 2 3 4 .
45 - 50 187 9 3 3 3 .
50 ~ 55 294 23 7 6 7 PR
5 - 60 284 26 7 6 9 R
60 - 65 207 23 11 7 10 1
65 u, Hlter 223 39 54 3 18 2
Zussmmen 1 586 127 86 30 56 5
Inage
unter 15 17 - 9 « - .
% - 2 2 345 - 97 34 . 4
20 - 25 3 295 7 141 47 6 11
25 - 30 3 276 32 189 53 39 22
30 - 35 2 727 72 166 49 67 22
35 - 40 2 724 98 158 44 72 25
40 - 45 2 621 108 163 39 81 28
45 - 50 1 794 77 101 29 61 18
50 - 55 2 597 142 164 45 121 29
55 - 60 2 41 1m 155 49 126 19
60 -~ 65 1 687 168 131 42 86 11
65 u. Hlter 1 021 165 211 19 87 10
Insgesant 26 574 1 041 1 683 450 746 199

—-48~




Alter, Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf

00
Gewerbe Handel und Verkehr Sonat%%:egtzfzigzizzgg§eiche,
Ab- Selb- Mith. Ab~ Selb- Mith. Ab-
hiingige stindige Pam. -Angeh. héingige stindige Fam,-Angeh. héngige
sant
dig
39 - . 15 - . 13
1185 . 4 537 . 6 448
1312 5 5 465 5 5 518
638 9 3 173 6 3 257
228 7 2 51 8 . 122
125 7 . 40 7 1 117
102 5 1 37 7 . 104
50 5 . 18 4 . 66
63 8 . 21 5 1 101
56 9 . 21 6 . 95
31 6 . 13 6 . 58
8 6 . 3 6 1 43
3 835 66 19 1 394 58 21 1 940
ratet
15 . . 7 . . 6
473 6 6 136 4 6 123
1172 30 16 295 19 12 265
1 209 49 22 271 34 15 276
1 122 70 29 291 53 21 350
949 81 34 266 65 25 369
588 61 29 191 54 17 258
827 100 34 251 72 22 341
789 96 27 191 58 14 296
497 68 20 119 41 6 228
118 65 15 31 49 7 70
7 159 626 232 2 049 448 145 2 582
Geschieden
8 . - 2 . - 4
23 . - 7 1 . 12
32 2 . 8 1 - 14
44 3 . 16 4 - 28
66 7 . 28 6 . 50
68 10 . 28 9 . 54
99 15 . 44 11 . 81
97 18 . 35 12 . 72
58 18 . 20 10 . 48
21 28 3 8 17 4 25
515 101 5 197 71 6 387
samt
39 - . 15 - . 13
1 200 . 4 544 . 7 454
1 792 11 11 603 9 1 644
1 833 40 19 474 26 15 535
1 468 57 24 331 43 16 412
1 291 80 30 347 63 22 495
1117 94 35 330 78 26 522
706 76 29 237 66 18 378
989 123 36 315 88 23 523
941 122 28 248 76 15 463
585 92 21 152 57 7 334
147 100 19 41 71 12 138
12 109 793 257 3 639 577 172 4 910

-y -




9. Erwerbspersonen im April 1963 nach dem Familienstand,

10
Land- und Forstwirtschaft,
Alter Tierhaltung und Pischerei Produzierendes
Yon ... bis Insgesant
unter ... Jahren Selb- Mith. Ab- Selb~ Mith.
stindige Fam.-Angeh. hingige stindige Fam. -Angeh.

Minn

Le
unter 15 41 - 4 . .
15 - 20 1 202 - 46 22 - 2
20 - 25 1 393 3 54 30 3 4
25 - 30 775 7 42 23 9 4
30 -~ 35 276 7 18 1" 6 1
35 - 40 132 5 6 6 4 B
40 - 45 73 3 2 5 2 .
45 - 50 45 2 1 2 1 .
50 - 55 66 4 3 4 2 .
55 =~ 60 69 5 3 6 3 .
60 -~ 65 51 5 4 6 2 -
65 u, #lter 30 5 5 3 3 .
Zusammen 4 153 46 188 118 34 13

Verhei
unter 15 - - - - - -
1% - 20 2 - - - -
20 - 25 336 2 3 3 .
25 - 30 1 344 20 18 16 26 2
30 - 35 1 613 57 18 24 55 3
35 - 40 1 650 17 9 23 60 1
40 - 45 1 483 82 4 16 67 1
45 -~ 50 1 028 54 2 12 50 .
50 - 55 1 535 99 2 19 102 .
55 ~ 60 1505 124 3 24 104 .
60 - 65 1 114 128 8 22 68 .
65 u. Hlter 558 114 53 9 62 3
- Zusanmen 12 166 756 119 167 596 12

Verwitwet/
unter 15 - - - - - -
15 = 20 - - - - - -
20 - 25 3 - - . - -
25 ~ 30 16 . - . . -
30 -~ 35 24 . - . . .
35 « 40 28 . . . . -
40 -~ 45 30 . - . 2 -
45 - 50 28 . . . . -
50 - 55 55 1 . 2 2 -
55 - 60 76 4 . 2 4 .
60 -~ 65 82 8 2 2 4 .
65 u. Hlter 93 17 21 . 11 1
Zusammen 434 32 23 9 26 1

Zusan
unter 15 41 - 4 . - .
15 - 20 1 203 - 46 22 - 2
20 - 25 1 732 57 33 5 4
25 - 30 2 134 27 60 40 35 6
30 - 35 1913 63 35 35 61 4
35 - 40 1 809 83 16 29 65 2
40 - 45 1587 86 6 22 70 2
45 - 50 1 101 57 3 14 52 .
50 -~ 55 1 655 104 5 25 107 .
55 ~ 60 1 649 133 6 32 110 1
60 - 65 1 247 141 14 30 75 .
65 u. Hlter 681 136 79 13 16 4
Zusammen 16 752 834 330 294 655 27

48—




Alter, Wirtschaftsbersichen und Stellung im Beruf

00
Saverds Handel und.Verkear S K lenstiotorungen)
Ab- Selb~ Mith. Ab- Selb- Mith. Ab-
hingige stindige Fam, -Angeh. hiingige stindige Fam.-Angeh. h#ngige
lich
dig
29 - - 5 - . 2
829 . 1 201 . 1 100
931 4 2 216 2 2 143
483 T 1 102 3 1 92
152 5 1 26 6 . 43
60 4 . 15 4 B 27
34 2 . 7 3 - 14
17 2 - 4 1 - 13
25 3 . 4 2 . 18
23 3 . 5 2 . 18
16 3 - 4 2 - 10
4 1 - . 1 - 8
2 603 34 7 590 27 6 489
ratet
1 - . - - -
242 3 . 50 2 . 29
897 23 1 193 12 . 136
999 38 3 21 25 1 181
927 54 2 216 38 2 239
761 59 2 1990 49 2 251
485 48 2 146 42 1 186
712 81 2 202 56 2 256
716 81 2 164 49 1 237
476 60 3 109 38 202
113 60 3 28 45 2 65
6 329 505 20 1510 357 12 1783
Geschieden
2 - - . . - .
10 . - 3 . - 2
15 . - 3 . - 3
16 1 - 4 2 - 4
14 2 - 4 1 - 6
13 2 - 4 2 - 6
28 3 - 7 2 - 10
41 5 - 8 3 - 10
36 5 . 8 3 - 14
13 10 . 4 7 . 8
187 28 . 44 20 . 63
men
29 - - 5 - . 2
830 . 1 201 . 1 100
1175 6 3 267 4 2 173
1 390 30 2 297 15 1 230
1 166 44 4 240 31 1 227
1 003 59 3 235 44 2 270
809 63 2 202 53 2 272
515 52 2 154 46 1 204
765 86 2 214 60 2 285
779 88 3 177 54 1 265
528 68 3 120 43 . 226
129 71 4 32 53 3 80
9 119 567 27 2 144 403 18 2 334
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9. Erwerbspersonen im April 1963 nach dem Familienstand,

10
Alter 3;";3;,1“::,,§°§;§';’;§:§’;:§I' Proguzierendes
von ... bis Insgesamt
unter ... Jahren Selb- Mith. Ab— Selb- Mith,
sténdige Pam, -Angeh. hingige atindige Pam.-Angeh.
Welbd
Le
unter 15 36 - 5 - - -
15 - 20 1113 - 51 1 . 3
20 - 25 1 076 - . 46 13 1 3
25 =~ 30 436 . 27 6 1 2
30 - 35 204 . 12 5 1 .
35 -« 40 206 2 9 6 2 o
40 - 45 218 3 11 6 3 .
45 «~ 50 121 2 i 5 2 N
50 - 55 169 4 8 6 4 .
55 - 60 158 4 8 5 5 B
60 -~ 65 104 5 11 5 3 .
65 u. Hlter 17 4 14 2 3 .
Zusammen 3 918 26 208 70 25 11
Verhei
unter 15 - - - - - -
15 - 20 28 - - - -
20 - 25 475 2 38 2 - 5
25 - 30 675 5 101 6 3 15
30 - 35 574 8 118 8 4 18
35 - 40 638 13 132 9 4 22
40 - &5 674 15 145 9 6 25
45 - 50 413 10 88 7 4 17
50 - 55 534 13 143 10 5 28
55 - 60 396 12 135 7 5 16
60 - 65 211 7 97 4 2 9
65 u, Hlter 133 3 84 2 2 4
Zusammen 4 751 86 1 082 64 35 158
Verwitwet/
unter 15 - - - - - -
15 - 20 . - - - - -
20 - 25 1" - . - . .
25 - 30 31 . . . . -
30 - 35 36 B . . . -
35 - 40 71 . . . . .
40 ~ 45 142 5 2 2 3 .
45 -~ 50 160 g 3 3 2 .
50 - 55 239 21 7 4 5 .
55 -~ 60 208 22 7 4 6 .
60 - 65 125 16 9 4 6 .
65 u. Hlter 130 22 34 3 7 1
Zusammen 1 153 95 63 21 30 4
Zusam
unter 15 36 - 5 - - -
15 - 2 1 142 - 52 11 . 3 R
20 - 25 1 563 2 84 15 1 8
25 - 30 1 141 5 128 13 4 16
3 - 35 814 9 131 14 6 18
35 «~ 40 916 15 143 15 7 23
40 -~ 45 1 034 22 157 17 1" 26
45 = 50 694 21 98 14 9 17
50 - 55 941 38 159 20 14 29
55 ~ 60 762 38 150 17 15 18
60 - 65 440 27 17 13 12 10
65 u. Hlter 341 30 132 T 11 6
Zusammen 9 822 207 1 354 156 90 172




Alter, Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf

00
Gewerbe Handel und Verkehr s°n°t%gie¥g£{:§g:§zzs;’ eiche,
Ab- Selb~ Mith. Ab- Selb- Mith. Ab-
béngige stindige Pam.-Angeh. hingige sténdige FPam.-Angeh., hingige
l1ich
dig
10 - . 11 - - 11
356 - 3 336 - 5 349
381 1 3 249 2 3 374
159 2 2 71 3 2 165
75 2 . 25 2 . 79
65 3 . 25 3 . 89
68 3 . 29 4 . 89
32 3 . 14 2 . 53
38 5 . 16 3 1 82
32 5 . 16 4 . 77
15 3 . 9 3 . 48
5 5 . 2 4 1 35
1 232 31 13 804 32 15 1 451
ratet
14 . . 7 . . 6
232 3 [3 86 2 6 94
275 7 15 102 7 11 129
210 11 20 60 9 14 95
195 16 26 75 14 19 11
188 22 32 75 16 24 118
103 14 27 45 12 16 73
115 19 33 48 15 20 85
T4 15 24 28 9 12 59
21 8 17 10 4 6 27
5 5 12 3 4 5 5
1 430 121 213 538 2 133 800
Geschieden
5 . - 2 . - 4
13 . - ‘5 . . 10
17 . . 5 . - "
28 2 . 13 2 - 24
52 5 . 24 5 . 44
56 8 . 24 7 . 48
71 13 . 36 9 f 71
56 14 . 27 9 . 62
22 13 . 13 7 . 34
9 19 4 10 3 17
328 74 5 153 51 6 325
men
10 - o 11 - - 11
370 . 3 343 . 5 354
618 5 9 337 5 9 472
443 10 17 177 11 13 304
301 13 20 91 12 15 184
288 21 27 113 19 20 225
308 31 33 128 24 25 251
191 24 28 83 21 16 174
224 36 34 101 28 21 238
162 34 25 71 22 14 198
58 24 19 32 14 7 108
18 29 15 9 18 10 57
2 990 226 230 1 495 174 154 2 576
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10. Wohnbevalkerung und Erwerbspersonen sowieErwerbsquoten
im April 1963_nach Alter und Familienstand

1000
Insgesamt Ledig Verheiratet Verwitwet/Geschieden
Alter
ere - _| Ere _ | Br- Er-
“”;:: ':' }:;ren b::gg: 'E:b" wgigs— bz:gf— werba- -ziia- b::gf- werbs- vﬁigs- b:ggf: werbs- vf:;a—
kerung 'g;:; quoten | kerung .g;:; quoten | kerung ag;ﬁ; quoten | kerung sggz; quoten
Inegesant
unter 13 10 675 - - 10 675 - - - - - - - -
13 - 14 810 2 0,2 810 2 0,2 - - - - - -
14 - 15 802 75 9,4 802 75 9,4 - - - - - -
15 - 20 3 453 2 345 67,9 3 402 2 315 68,1 50 29 58,1 . . .
20 - 25 4 108 3 295 80,2 2 839 2 470 87,0 1 251 811 64,8 18 15 79,7
25 - 30 4 426 3 276 74,0 1340 1 211 90,4 3028 2018 66,7 58 46 19,9
30 - 35 3 781 2721 12,1 522 480 92,0 3185 2 187 68,7 74 60 80,4
35 -~ 40 3 879 2 724 70,2 371 337 90,9 3 382 2 288 67,7 1217 99 78,0
40 - 45 3 845 2 621 68,2 329 291 88,5 3265 2158 66,1 251 172 68,5
45 -~ 50 2 694 1794 66,6 200 166 82,9 2 163 1 441 66,6 331 187 56,5
50 - 55 4 074 2597 63,7 286 235 81,9 3196 2 068 64,7 592 294 49,6
55 - 60 4 045 2 411 59,6 304 226 4,5 3078 1 901 61,8 663 284 42,8
60 ~ 65 3 498 1 687 48,2 290 155 53,6 2 499 1 325 53,0 710 207 29,2
65 - 70 2 666 616 23,1 229 64 27,8 1 652 447 27,0 785 106 13,5
0 - 75 1938 254 13,1 167 27 16,3 998 164 16,5 773 62 8,0
75 u. #Hlter 2 347 151 6,4 187 17 8,8 788 80 10,1 1372 55 4,0
Insgesamt 57 040 26 574 46,6 22 751 8 071 35,5 28 535 16 917 59,3 5 754 1 586 27,6
Kinnlich
unter 13 5 497 - - 5 497 - - - - - - - -
13 - 14 408 . . 408 . . - - - - - -
14 - 15 414 40 9,7 414 40 9,7 - - - - - -
15 - 20 1 751 1203 68,7 1750 1202 68,7 2 2 100,0 - - -
20 - 25 1 965 1732 88,1 1 621 1393 85,9 341 336 98,5 3 3 9741
25 - 30 2 242 2 134 95,2 868 775 89,3 1 359 1 344 98,9 16 16 98,7
30 - 35 1 944 1913 98,4 296 276 93,3 1 624 1 613 99,3 25 24 96,4
35 - 40 1 837 1809 98,4 143 132 92,2 1665 1650 99,1 30 28 93,2
40 - 45 1627 1587 97,5 84 73 87,8 1510 1483 98,2 33 30 90,4
45 -~ 50 1139 1 101 96,6 54 45 83,3 1 055 1 028 97,4 30 28 93,0
50 - 55 1 745 1 655 94,9 80 66 82,8 1 603 1 535 95,7 62 55 87,8
55 - 60 1 827 1649 90,3 85 63 80,3 1 650 1505 91,2 91 76 83,7
60 - 65 1 602 1247 17,9 76 51 67,5 1410 1114 79,0 116 82 70,9
65 - T0 1 070 410 38,3 42 17 39,6 916 356 38,9 113 37 32,9
70 - %5 745 164 22,0 26 T 26,6 588 133 22,6 131 24 18,2
75 u. ¥lter 929 107 11,5 37 7 17,8 539 69 12,8 354 32 8,9
Zusammen 26 741 16 752 62,6 11479 4 153 36,2 14 260 12 166 85,3 1 002 438 43,3
Weiblich
unter 13 5 178\ - - 5178 - - - - - - - -
13 - 14 ( 402 | . 11 0,2 402 10,2 - - - - - -
" - 15 r.388/ 35 9,1 388 35 9 - - - - - -
15 - 20 1 701 17142 67,1 1652 1113 67,4 49 28 56,9 . . .
20 - 25 2 143 1563 7249 1 217 1 076 88,4 911 475 52,2 15 11 75,7
25 - 30 2 184 1141 52,3 472 436 92,3 1 669 675 40,4 42 31 72,9
30 - 3% 1 836 814 44,3 226 204 90,4 1 561 574 36,8 49 36 72,4
35 - 40 2 042 916 44,8 228 206 90,1 1 717 638 37,2 97 71 73,4
40 - 45 2 218 1034 46,6 246 218 88,7 1755 674 38,4 218 142 65,1
45 «~ 50 1 556 694 44,6 146 121 82,8 1 108 413 3743 302 160 52,9
50 - 55 2 329 941 40,4 207 169 81,6 1 592 534 33,5 530 239 45,1
55 - 60 2 218 762 34,3 218 158 72,2 1 428 396 27,8 572 208 36,3
60 - 65 1 897 440 23,2 214 104 48,7 1 089 211 19,4 594 125 21,0
65 - 10 -V Togs INSGT 12,9 8lbigy DR0Syy a5l 12¥¥Ygg HOTHy gp 5 29N, 0235 o0y
7 - 75 1193 90 745 141 20 14,3 410 32 Ts7 642 38 6,0
75 u. Hlter 1 418 4 3,1 150 10 6,7 249 1 4,3 1019 23 2,3
Zusammen (30 298) (9 822) (32,4) (11 272) (3 918) 34,8) 14275 4751 33,3 4752 1155 24,3
g0 R10h ye,7 S3uv 3%BL It




. Erwerbslose im April 1963 nach der Dauer der Arbeitsuche

1000
Dauer der Arbeitssuche
6 Arbveits-
Monate los
Geschlecht Ins- unter 1 bis 3 bis bie 1 bls 2 und Angabe ohne
gesamt 1 Monet gﬁ::ieB :gg:ies unter zuﬁzﬁie J:;hr fehlt frithere
1 Jahr Te Erwerbs-
thtigkeit
Miéinnlich 44 7 9 9 8 5 3 2
Weiblich 42 9 9 8 T 3 2 3 2
Inggesamt 86 15 18 17 15 8 5 5 3
12. Erwerbslose im April 1963 nach Alter
1000
Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Geschlecht Ine-
gesamt unf;r 15-20 | 20-25 | 25-30 | 30-35 | 35-40 | 40-45 | 45-50 | 50-55 | 55-60 | 60-65 631:23
M#nnlich 44 . 2 6 3 3 3 3 5 7 7 2
Weiblich 42 - 4 8 6 4 3 5 2 3 5 3 .
Insgeseamt 86 . 6 13 9 7 6 8 5 8 12 10 2
13. Erwerbslose im April 19963 nach dem Familienstand
1000
Insgesamt Minnlich Weiblich
ver-/ ver-/ ver—/
ins~ ver- |witwet Zu~ ver- |witwet, Zu- ver- |(witwet,
gesamt ledig heiratet{geschie~| sammen ledig heiratet{geschie~| sammen ledig heiratet|geschie-
den den den
Bundesgebiet 86 32 42 12 44 13 26 5 42 18 17 7
14. Erwerbslose im April 1963 nach Wirtschaftsabteilungen
und Stellung im Beruf der letzten Erwerbstétigkeit
1000
Insgesamt Minnlich Weiblich
Selb- Selb- Selb~
" ohne ohne : ohne
stén- stén- stén-
Wirtachaftsabteilung dige, frihere dige, frithere dige, friihere
ine- |yitneir| AP- | ET- ZU- |yidpels,| Ab- | EX- Zu= |Mithelg| Ab- | Er
gesamt | "y ‘| bingige :gigs- sammen | g _'| héngige :gigs— sammen | ‘pon - | hHngige :gigs-
- M s g~
Angeht- & Angehs- &= Angehs-
Tige keit Tige keit Tige keit
Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung u. Fischerei 2 . 2 - 1 - 1 - . B . -
Energiewirtschaft u. Was-
gerversorgung, Bergbau 3 - 3 - 2 - 2 - . - . -
Verarbeitendes Gewerbe
(ohne Baugewerbe) 31 . 30 - 14 . 14 - 16 . 16 -
Baugewerbe 7 - 7 - 7 - 7 - . - . -
Handel 11 1 10 - 4 . 4 - 7 . 6 -
Verkehr und Nachrichten-
ibermittlung 3 . 3 - 2 . 2 - 1 . 1 -
Kreditinstitute und Ver-
sicherungsgewerbe 1 - 1 - . - N - . - . -
Dienatleistungen 12 . 11 - 5 . 4 - 7 . 7 -
Organisationen ohne Er-
werbscharakter und pri-
vate Haushalte, Gebiets-
ktrperschaften und Sozi-
alversicherung 7 - 7 - 2 - 2 - 5 - -
Ohne Angabe 10 - 7 3 6 - 4 2 6 - 3 -
Insgesamt 86 3 80 3 44 1 41 2 43 1 39 -
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15. Erwerbstatige im April 1963 nach Wirtschaftsbereichen,
Stellung im Beruf sowie Gemeindegrdssenklassen

1000
Stellung Davon in Gemeinden mit ... bis unter ... Einwohnern

Wirtschaftsbereich im Ins—t 200 500 1 000 2 000| 3 000 5 000 [10 000|20 000|25 000| 50 000[100 000

Berur  |8esemtfumter) "7 | °7 | 17 % TR 7 M 0l At B0t e B e

500 1 000| 2 000{ 3 000] 5 00010 000|20 000}25 000{50 000|100 000| mehr

Insgesant

Land~ und Forat- Selbetiindige 1 041 47 214 292 201 79 16 60 30 8 10 5 20
wirtachaft, Mith,.FPam.-Ang] 1 683 83 382 485 332 121 106 90 41 10 12 4 17
Tierhaltung und Beamte 4 . . . . . . . . - . - .
Pischerei Angestellte 29 . 2 5 4 2 3 3 2 . 2 1 3
Arbeiter 415 14 T4 92 68 33 35 28 14 5 9 11 32

Zusammen 3 172 145 673 874 605 235 220 182 87 24 32 22 13

Produzierendes Selbstiindige T45 5 33 65 85 50 64 81 59 19 49 46 191
Gewerbe Mith.Pam.-Ang 199 1 T 20 24 15 19 24 16 4 13 14 43
Beamte 3 - - - . . . . . . . . 1

Angestellte 2 4N 4 25 T 125 85 146 221 213 77 225 215 1 004

Arbeiter 9 645 62 372 715 936 584 778 904 762 278 706 648 2 902

Zusammen 13 003 71 437 871 1 170 734 1 007 1 230 1 051 377 994 923 4 141

\

Handel und Verkehr Selbstindige 792 2 18 36 54 39 55 18 65 22 62 57 305
Mith.Fam.-Ang 257 . 7 17 23 15 20 29 22 7 19 17 81

Beanmte 472 1 8 18 33 22 32 47 42 17 39 30 183

Angestellte 1 852 5 29 59 104 66 100 136 128 53 145 149 880

Arbeiter 1 303 4 33 66 89 52 79 90 T4 29 85 79 623

Zusammen 4 675 12 94 196 304 193 288 380 330 126 349 332 2 oM

Sonstige Wirt- Selbstindige 576 2 10 24 40 25 40 61 49 13 47 40 227
schaftabereiche Mith.Fam.-Ang, 172 . 6 13 17 10 14 20 16 5 13 10 47
(Dienstlei- Beamte 805 2 16 31 37 37 41 69 76 21 67 69 341
stungen) Angestellte 2 298 3 33 75 104 T8 120 183 179 54 184 201 1 087
Arbeiter 1 787 7 48 92 128 102 109 173 132 40 132 129 696

Zusammen 5 638 14 113 234 326 251 322 505 452 133 443 449 2 398

Insgesamt Selbstiindige | 3 155 55 273 416 380 182 236 279 203 61 168 147 744
Mith.¥am.-Ang| 2 310 85 403 534 396 160 158 163 95 26 57 45 187

Beamte 1 285 3 25 50 72 59 73 116 118 38 106 9 525

Angestellte 6 589 12 88 210 336 231 369 543 522 183 555 566 2 974

Arbveiter 13 150 87 526 964 1 221 771 1 001 1 195 982 352 932 868 4 253

Insgeaanmt 26 489 242 317 2 175 2 404 1 412 1 837 2 297 1t 920 660 1817 1 726 8 683

Minnlich

Land- und Forst- Selbatindige J 834 40 178 230 154 63 58 50 25 7 9 4 18
wirtschaft, Mith.Fam.-Ang 330 19 18 100 57 20 19 18 9 1 3 . 3
Tierhaltung urd Beamte 4 . . . . . . . f - . - .
Pischerei Angestellte 21 . 2 3 2 2 2 2 . 1 . 3
Arbeiter 268 8 46 53 45 22 22 20 10 4 6 9 22

Zusammen 1 457 68 305 387 259 107 102 91 46 13 20 14 46

Produzierendes Selbaténdige 655 4 30 58 77 44 58 71 51 16 43 39 163
Gewerbe Mith.Fam,-Ang. 27 . 2 4 2 2 3 2 . 1 3
Beamte 3 - - - . . . . . . . . 1

Angestellte 1 586 3 15 44 81 54 100 145 141 51 154 146 653

Arbeiter 7 501 49 297 551 710 436 601 669 599 218 568 497 2 308

Zusammen 9 772 56 344 657 872 537 761 888 794 285 767 683 3 128

Handel und Verkehr Selbstidndige 567 1 12 25 36 26 38 56 48 16 46 41 222
Mith.Pam.-Ang. 27 - . 2 3 . 2 2 2 . 2 2 10

Beamte 432 1 8 17 32 21 31 44 40 15 36 28 161

Angestellte 706 2 10 24 41 28 41 53 48 19 55 53 333

Arbeiter 1000 4 27 54 73 41 64 70 571 23 66 61 461

Zusammen 2 733 8 57 122 185 117 176 226 194 73 205 184 1 188

Sonstige Wirt- Selbstidndige 403 1 5 15 25 16 27 43 35 10 35 29 163
schaftabereiche Mith,PFam.-Ang| 18 - . 2 1 . 1 3 2 1 2 . 4
(Dienstlei~ Beamte 676 2 14 25 31 32 34 58 65 18 56 57 285
stungen) Angestellte 993 2 16 38 49 36 53 85 75 24 76 83 456
Arbeiter 658 3 23 35 50 49 40 Al 43 14 42 47 242

Zusammen 2 747 7 60 115 155 134 156 259 220 67 211 217 1 149

Zusammen Selbstindige 2 459 46 224 328 291 150 181 219 158 49 133 113 566
Mith.Fam.-Ang.) 401 20 81 108 65 24 25 26 15 4 8 5 21

Beamte 1 116 3 23 43 63 53 66 104 105 33 92 85 447

Angestellte 3 306 6 43 109 173 120 196 285 266 95 287 282 1 444

Arbeiter 9 427 63 394 693 878 548 728 830 708 258 681 613 3 033

Zusammen 16 709 139 765 1 281 1 470 835 1 195 1 464 1 253 438 1201 1098 5 510
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15. Erwerbstatige im April 1963 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung
1m Beruf sowie Gemeindegréssenklassen

1 000
Stellung Davon in Gemeinden mit ... bis unter ... Einwchnern
Wirtechaftsbereich im Ins- 200 500 1 000] 2 000 3 000] 5 000[1& 000 |20 000 [25 000] 50 000[100 000
Beruf gesamt ugter z - e z - - - Iy - - und
00 500 10002 000} 3 000] 5 000 {10 000 [20 000 |25 000 {50 000 [100 000 mehr
Weiblieh
Land- und Forst- Selbsttindige 207 7 37 62 47 16 18 10 6 1 . . 2
wirtachaft, Mith.Pam.-Ang} 1 353 64 304 385 274 101 87 T2 32 9 9 4 13
Tierhaltung und Beamte - - - - - - - - - - - - -
Fiascherei Angestellte 8 . . 1 1 . 1 1 . . . . .
Arbeiter 147 5 27 39 24 1 13 8 4 . 3 2 10
Zusammen 1 715 17 368 487 346 128 119 91 42 1 13 8 27
Produzierendes Belbsténdige 90 . 3 6 8 5 6 9 8 3 6 7 28
Gewerbe Mith.Pam.~Ang. 172 . 6 15 20 13 17 21 14 4 " 12 40
Beamte . - - - - - - - - - . - .
Angestellte 825 . 10 28 44 31 46 76 72 25 71 70 351
Arbeiter 2 144 13 74 164 226 148 176 235 164 60 139 151 594
Zusammen 3232 15 93 213 298 197 245 342 257 92 227 239 1 013
Handel und Verkehr Selbstindige 225 . 6 11 18 13 17 22 17 [ 16 16 83
Mith.PFam.-Ang. 230 . 7 15 21 14 19 26 21 6 17 15 70
Beamte 29 . . . 2 1 1 2 2 1 3 3 22
Angeetellte 1 145 3 18 36 62 38 59 83 80 34 90 96 547
Arbeiter 303 6 12 16 11 15 20 17 7 19 19 161
Zusammen 1 942 4 38 14 119 16 11 154 136 53 144 149 884
Sonstige Wirt- Selbstindige 17 . 5 i6 14 18 14 12 11 64
schaftsbereiche Mith.Fam.-Ang. 152 R 6 13 16 3 12 17 14 2 12 9 43
(Dienstlei- Beamte 129 . 2 6 7 5 6 10 11 3 11 12 56
stungen) Angestellte 1 306 2 17 36 55 42 67 98 104 29 108 118 632
Arbeiter 1129 4 24 57 78 53 68 102 89 27 90 83 454
Zusammen 2 891 7 54 119 171 117 167 246 232 66 232 232 1 249
Zusammen Selbsténdige 696 9 51 88 89 42 55 59 44 12 34 34 1718
Mith.Pam.-Ang.| 1 909 65 323 426 331 136 134 137 80 23 49 40 167
Beamte 169 . 2 7 8 6 8 13 13 5 14 14 79
Angestellte 3 283 5 45 101 163 1M1 173 259 - 256 88 268 284 1 530
Ardbeiter 3 723 23 132 27 344 222 273 365 274 94 250 255 1 220
Zusammen 9 780 103 552 894 9354 518 642 833 667 222 616 628 3 1713
16. Erwerbstatige im April 1963 nach Wirtschaftsbereichen,
Stellung im Beruf, Alter und Nettoeinkommensgruppen *)
Stellung im Boruf1) Davon in den Einkommensgruppen von ... bis unter ... DM
—— Erwerbstitige
Alter vor ... b. u. ... Jahren insgesant unter 150 bis | 300 bis | 600 bis | 800 bis | 1 200 bis|1 800 u.
— 2) 150 300 600 800 1 200 1 800 mehr
Wirtschaftsbereiche
1000 | %
Insgesamt
Selbstindige 1 804 100 3,3 8,6 25,7 20,6 20,9 11,3 9,6
Beamte 1179 100 0,4 2,0 27,7 30,4 29,1 9,3 1,2
Angestellte 5 652 100 10,1 11,6 40,8 20,3 12,3 3,8 1,1
Arbeiter 11 337 100 9,5 15,4 60,4 13,3 1,3 0,1 0,0
Insgesant 19 971 100 8,6 12,9 49,8 17,0 7,9 2,7 1,2
unter 25 4 257 100 28,2 23,7 44,6 3,2 0,3 . 0,0 0,0
25 ~ 44 8 744 100 3,1 9,7 53,6 21,7 8,7 2,4 0,9
45 - 64 6 561 100 3,7 10,3 48,6 19,5 1,3 4,4 2,3
65 und Hlter 584 100 7,7 17,8 37,5 15,3 11,3 6,3 4,1
Produzierendes Gewerbe 11 205 100 7,2 11,0 55,7 17,8 5,8 1,7 0,8
Handel und Verkehr 3 865 100 10,4 14,1 47,1 16,2 7,7 2,8 1,7
Sonstige Wirtschaftsbereiche 4 613 100 10,0 15,3 38,0 16,3 13,3 5,1 2,0
Insgesamt 19 683 100 8,5 12,6 49,8 17,1 8,0 2,7 1,3

-
Pubnoten vgl. S. 32
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16. Erwerbstatige im April 1963 nach Wirtschafisbersichen, Stellung
im Beruf, Alter und Nettosinkommensgruppen %)

Stellung im Berut')

Davon in den Einkommensgruppen von ... bie unter ... DM

—— Erwerbatiitige
Alter von ... b. u. ... Jahren insgesamt unter 150 bis| 300 bis| 600 bis | 800 bis |1 200 bis| 1 800 u.
PR 2) 150 300 600 800 1 200 1 800 mehr
Wirtschaftsbereiche
1000 | %
Minnlieh
Selbstidndige 1 399 100 1,0 4,8 23,3 22,3 23,9 13,3 11,5
Beamte 1 030 100 0,3 1,7 27,7 30,6 28,4 9,9 1,3
Angestellte 2 923 100 6,0 3,2 28,0 31,4 22,3 Ty 2,0
Arbeiter 8 218 100 6,7 4,6 68,6 18,1 1,8 0,1 0,0
Zusammen 13 570 100 5,5 4,1 52,1 22,4 10,5 3,7 1,7
unter 25 2 266 100 30,5 12,7 50,8 5,3 o, 0,1 ,
25 - 44 6 150 100 0,4 1,8 54,2 28,0 11, 3,2 1,1
45 - 64 4 798 100 0,5 2,7 50,8 23,5 9 5,7 2,9
65 und #lter 449 100 4,1 13,2 39,2 17,3 13,5 7,6 5,0
Produzierendes Gewerbe 8 568 100 6,0 3,6 57,6 22,2 7,4 2, 1,0
Handel und Verkehr 2 386 100 5,5 4,4 49,4 22,8 11,3 4,2 2,4
Sonstige Wirtschaftsbereiche 2 401 100 3,5 4,1 34,5 23,7 21,17 8,9 3,6
Zusammen 13 355 100 5,4 3,8 52,0 22,6 10,7 3,8 1,7
Weiblich
Selbstandige 405 100 11,2 21,5 33,9 14,8 10,7 4,6 3,3
Beamte 149 100 0,5 3,7 27,1 29,3 33,6 5,8 0,1
Angestellte 2 728 100 14,5 20,7 54,6 8,3 1,7 0,2 0,0
Arbeiter 3 119 100 16,9 43,6 38,8 0,6 0,1 0,0 0,0
Zusammen 6 401 100 15,1 31,5 44,9 5,5 2,2 0,5 0,2
unter 25 1 991 100 25,4 36,1 37,6 0,8 0,1 0,0 0,0
25 - 44 2 594 100 9,5 28,5 52,1 6,7 2,5 0,4 0,2
45 - 64 1763 100 3 31,0 42,6 8,5 4,0 1,1 0,5
65 und dlter 135 100 ,8 33,0 31,6 8,5 3,9 1,9 1,2
Produzierendes Gewerbe 2 637 100 11,2 35,1 49,3 3,3 0,7 0,2 0,1
Handel und Verkehr 1 479 100 18,2 29,8 43,5 5,4 2,1 0,6 0,5
Songtige Wirtachafisbereiche 2 212 100 11,0 27,5 41,8 8,3 4,2 0,9 0,2
Zusammen 6 328 100 14,9 31,2 45,3 5,5 2,2 0,5 0,3

*) Ohne die Erwerbstétigen, die keine Angaben iiber ihr Nettoeinkommen gemacht haben.

1) Ohne Selbsténdige in der Landwirtschaft und ohne Mithelfende Familienangehdrige.- 2) Ohne Landwirtschaft.

17. Versicherte der privaten Krankenversicherung
im April 1963 nach Alter *)

1000
Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Ins-
Geschlecht
gesamt unter _ - - - 65 und
15 15 20| 20 - 30| 30 - 40 40 50 | 50 60 | 60 65 nehr
t

Minnlich 1 872 2 23 192 389 361 513 247 146

Weiblich 953 2 22 128 179 213 251 83 T4

Insgesamt 2 825 3 45 320 568 574 764 330 220

*) Nur Personen, die ausschl. einer privaten Krankenkasse angehdren.
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18. Versicherte im April 1963 in der sozialen Krankenversicherung nach Alter

1000
E’Y:fb“ Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Krankenvergicherung tgnsfe 65 und
gesamt unter 15| 15 - 20| 20 - 30/ 30 - 40 ] 40 - 50| 50 - 60 |60 - 65 ] pehr
Insgesant
Pflichtmitglieder
Gesetzl. Krankenkassen') 17 299 66 2 188 5 452 3 491 2 472 2 665 785 181
darunter: Ersatgkassen 3 333 14 628 1 400 492 385 315 18 21
Enappschaftskassen 547 2 26 119 159 103 113 23 2
Freiwillige Mitglieder
Gesetzl. Krankankassen1) 3 717 . 22 488 953 899 977 329 109
darunter: Ersatzkassen 1 806 . 5 249 503 461 423 128 36
Knappaschaftskagsen 16 - - 1 4 4 5 2 .
Als Rentner versichert
Gesetzl, Krankenkaesen1) 520 . 2 3 7 48 110 79 271
darunter: Ersatzkassen 28 - . 1 . 2 6 3 15
Enappechaftskassen 18 - . . . 2 5 3 7
Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfinger, Kriegsschadensrentner usw.
Gesetzl. Krankenksssen'’ | 25 . . 5 4 4 4 2 6
} Ale Pamilienmitglied mitversichert
Gesetzl. Krankenkassen1) ] 1 234 6 61 174 302 289 275 75 52
Ménnlich
Pflichtmitglieder
Gesetzl. Krankenkessen') 10 980 35 1 129 3236 2 454 1518 18% 635 143
darunter: Ersatzkassen 1 184 3 169 429 222 143 154 50 14
Knappschaftskassen 525 2 25 113 154 98 109 22 2
Frelwillige Mitglieder
Gesetzl. Krankenkassen'’ 3 075 . 12 354 798 723 813 290 86
darunter: Ersatzkassen 1 441 . 2 182 414 357 344 113 29
Knappschaftskassen 16 - - . 4 4 5 2 .
Als Rentner versichert
Gesetzl. Krankenkaasen1) 271 . . 1 4 16 29 34 186
darunter: Ersatzkassen 16 - - . . . 1 1 12
Knappschaftskassen 12 - - . - . 3 3 5
Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfinger, Kriegsschadensreniner usw.
Gesetzl. Krankenkassen1) I 10 - . 2 2 1 1 . 3
Als Familienmitglied mitversichert
Gesetzl. Krankenkaasen1) | 43 3 27 9 2
Weivlich
Pflichtmitglieder
Gesetzl. Krankenkassen') 6 319 31 1 059 2216 1037 953 835 150 38
darunter: Ersatzkassen 2 150 11 459 971 270 242 161 28 7
Knappschaftskassen 22 1 7 5 5 4 . .
Freiwillige Mitglieder
Gesetzl. Krankenkassen'’ 702 - 10 135 154 176 164 39 24
darunter: Ersatzkassen 365 - 3 67 89 104 79 16 8
Knappschaftskassen . - - . . . . - -
Als Rentner versichert
Gesetzl. Krankenkassen') 249 - 2 1 3 32 81 45 84
darunter: Ersatzkassen 13 - . . . 2 5 2 3
Knappschaftskassen 6 - . - . 1 2 . 2
Anepruchsberechtigt ale Sozimlhilfeempfiinger, Kriegsschadensreniner uew.
Gesetzl. Krankenkassen') | 14 . . 3 2 2 2 1 3
Als Pamilienmitglied mitversichert
Gesetzl. Krankenkassen') | 1 191 3 34 164 301 288 274 75 52

1) Allgem. Ortskrankenkassen, Landkrenkenkassen, Betriebskrankenkassen einschl. Betriebskrankenkassen der Deut-
schen Bundespost, der Deutschen Bundesbahn und des Bundesverkehrsministeriums, Innungskrankenkassen, Seekranken-
kassen, Ersatzkrankenkassen, knappschafil. Krankenkassen, ohne Angabe.
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19. Erwerbstatige Pflichtmitglieder und Beitragszahler inder sozialen Rentenversicherung
im April 1963 nach Versicherungsarten und Alter

1000
Davon gahlep
Pflich::izglieder . keine Pflichtbeitrige am Stichtag,aber
Pflichtbeitrige
Versicherungsart Be::;:s:;g?ler am Stichtag in den letzten ;;ggcg;f lﬁ;)ﬁgg;
12 Monaten freiwillige Beitriige
1nagesamt| minnlich inlge-antl minnlich insgeaamt] minnlich insgesamt] minnlich

Rentenversicherung f. Arbeiter
Rentenversicherung £. Angestellte
Ubrige Versicherungen

Zusammen

Rentenversicherung f. Arbveiter
Rentenversicherung f. Angestellte
Ubrige Versicherungen

Zusammen

Rentenversicherung f. Arbeiter,
Rentenversicherung f. Angestellte
Ubrige Versicherungen

Zusammen

Rentenversicherung f. Arbeiter
Rentenversicherung f. Angestellte
Ubrige Versicherungen

Zusammen

Rentenversicherung f. Arbeiter
Rentenversicherung f. Angestellte
Uorige Varsicherungen1

Zusammen

Rentenversicherung f. Arbeiter
Rentenversicherung f. Angestellte
Ubrige Versicherungen1

Zusammen

Rentenversicherung f. Arbeiter
Rentenversicherung f. Angestellte
Ubrige Versicherungen

Zusammen

Rentenversicherung f. Arbeiter
Rentenversicherung f. Angeastellte
Ubrige Versicherungen1

Zusammen

Rentenversicherung f. Arbeiter
Rentenversicherung f. Angestellte
Ubrige Versicherungen1

Insgesamt

1) Knappschaftliche ‘Rentenversicherung,

unter 15 Jahren
43 30 43 30
21 4 21 4
2 2 2 2
67 35 67 35
15 bis unter 20 Jahren
1 330 886 1 324 885
845 223 843 222
25 24 25 24
2 200 1133 2 191 1130
20 bis unter 30 Jahren
3 760 2 671 3 613 2 602
2 029 135 1 938 687
162 152 157 149
5 950 3 559 5 707 3 438
30 bis unter 40 Jahren
2 981 2 166 2 710 2 029
1 307 810 1 047 621
341 325 323 310
4 629 3 300 4 081 2 960
40 bis unter 50 Jahren
2 108 1 344 1 839 1 218
1 212 697 904 487
286 265 268 251
3 606 2 306 3 011 1 956
50 bis unter 60 Jahren
2 448 1 680 2 090 1 490
1 136 759 815 512
404 375 374 348
3 988 2 813 3 278 2 351
60 bis unter 65 Jahren
769 611 637 529
345 274 238 183
147 137 137 128
1 261 1 022 1011 840
65 Jahre und Hlter
237 179 120 98
99 79 47 36
62 57 53 48
399 315 219 182
Insgesamt
13 675 9 567 12 376 8 879
6 994 3 579 5 852 2 752
1 429 1 337 1 337 1 261
22 098 14 483 19 565 12 892
Handwerkerversicherung,

4 1
1
5 2
31 17
29 17
1
61 35
34 21
55 46
7 7
96 73
25 13
44 34
7 6
75 52
28 17
45 39
13 12
87 68
9 6
16 14
5 4
30 25
5 4
5 4
2 2
12 1
136 79
194 155
35 32
365 265

2 .
1

3 1
116 52
63 32
4 2
182 86
237 116
205 143
10 8
452 267
244 114
265 176
12 8
520 298
330 173
276 207
17 15
623 395
123 76
92 77
6 5
220 158
113 78
48 38
7 7
167 122
1164 609
948 672
57 45
2 168 1326

ohne Angabe der Versicherung.




. .LAnderergebnisse

1. Erwerbstétige in der Berichtswoche vom 21. bis 27. April 1963
nach Wirtschaftsbereichen und geleisteten Arbeitsstunden

Personen mit .. geleisteten Arbeitsstunden Ine-
gesamt |[Gelei-
sglzi- stete
. stele [gtunden
Wirtschaftshereich 0 1- 14{15 - 23|24 - 39|40 - 45(46 - 48|49 - 69| TO u. | oWne 4 e | A= Je
beite- | person
atd. 1)
1 000 Mill. |[Anzahl
Schleswig-Holstein
Insgesamnt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 4 7 8 16 19 3 40 37 . 133 6,8 51,2
Produzierendes Gewerbe 12 4 6 10 280 23 50 7 . 392 17,0 43,4
Handel und Verkehr T 6 7 1 111 18 43 14 2 218 9,8 45,1
Sonst.Wirtschaftsbereiche 9 9 8 18 134 21 42 11 1 254 10,9 43,1

Insgesanmt 32 26 29 54 543 66 175 ‘8 4 997 44,6 44,7
Ménnlich
Land~ und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 2 1 2 3 8 2 29 30 . 77 446 59,7
Produzierendes Gewerbe 8 1 1 4 223 20 46 [3 . 310 13,8 44,7
Handel und Verkehr 4 . 1 2 67 10 34 11 2 131 6,4 48,4
Sonst.Wirtschaftsbereiche 5 2 2 3 76 1 25 7 . 130 6,0 46,0

Zusammen 18 5 6 12 374 42 134 54 3 648 30,7 47,5
Weiblich
Land~ und Forstwirtschaft,

Tierheltung u.Fischerei 2 6 6 12 11 2 11 7 - 57 2,3 39,7
Produzlerendes Gewerbe 4 3 5 7 57 3 4 . - 83 3,2 38,7
Handel und Verkehr 3 5 5 9 44 8 10 3 . 86 3.4 40,0
Sonst.Wirtschaftsbereiche 5 8 7 15 58 1 16 4 . 124 4,9 40,0

Zusammen 14 22 23 42 169 23 41 14 1 349 13,8 39,7
Hamburg
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei . - . . 3 2 4 3 - 13 0,7 53,2
Produzierendes Gewerbe 12 2 7 12 265 15 40 4 2 359 15,2 42,5
Hendel und Verkehr 9 5 8 17 145 20 55 15 3 276 12,4 44,8
sonst.Wirtschaftsbereiche 8 5 13 22 146 26 47 7 2 276 11,8 42,7

Insgesamt 30 13 28 52 558 62 147 28 7 924 40,1 43,4
Ménnlich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei . - - - 2 1 3 2 - 8 0,5 55,8
Produzierendes Gewerbe 9 . . 2 196 13 38 3 2 264 11,5 43,7
Handel und Verkehr 6 1 1 4 80 13 43 12 3 161 T:7 AT, T
Sonst.Wirtschaftsbereiche 4 . 2 5 71 10 29 5 N 126 5,8 46,0

Zusammen 18 2 4 11 349 37 112 21 5 559 25,5 45,6
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhagltung u.Fischerei . - . . . 1 1 - 5 0,2 49,1
Produzierendes Gewerbe 3 2 6 10 69 3 3 . . 95 3,7 39,0
Handel und Verkehr 4 4 7 14 65 7 12 3 . 115 4,7 40,6
sonst.Wirtschaftsbereiche 5 5 11 17 75 16 19 2 1 151 6,0 39,9

Zusammen 12 1 24 41 209 25 35 7 2 365 14,6 40,0
Niedersachsen
Insgesamt
Land~ und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 17 16 32 65 73 24 171 146 4 547 28,3 51,8
Produzierendes Gewerbe 30 8 18 34 956 87 140 20 . 1 293 56,3 43,5
Handel und ¥erkehr 12 8 14 29 259 55 112 29 2 520 23,9 45,9
Sonst.Wirtschaftsbereiche 16 16 23 43 323 73 104 31 . 631 28,0 44,3

Insgesamt 75 48 87 172 1611 239 526 226 7 2 990 136,5 45,6
Minnlich
Land- und Forstwirtachaft,

Tierhaltung u.Fischerei 6 3 5 11 29 10 9 106 2 271 16,4 60,4
Produzierendes Gewerbe 21 2 4 14 749 76 127 17 . 1 010 44,9 44,5
Handel und Verkehr 7 2 2 T 161 30 86 22 1 317 15,4 48,7
Sonat.Wirtschaftsbereiche 8 2 4 8 180 30 57 19 . 308 14,4 47,0

Zusammen 42 9 15 40 1119 145 369 164 4 1 906 91,2 47,8
Weiblich
Lend- und Porstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 10 13 27 54 44 14 71 40 2 276 12,0 43,5
Produzierendes Gewerbe 9 6 14 21 207 11 13 3 . 283 1,3 40,1
Hendel und Verkehr 5 7 12 23 98 25 26 7 . 203 8,4 41,6
Sonst.WNirtschaftsbereiche 9 14 19 35 143 44 47 13 . 323 13,5 41,8

Zusammen 33 39 71 132 492 94 157 62 3 1 085 45,3 41,8

1) Bei der Berechnung der insgesamt geleisteten Arbeitsstunden wurden die F#lle ohne Angabe mit dem Jeweiligen Durch-
schnitt eingerechnet.
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1. Erwerbstatige in der Berichtswoche vom 21. bis 27. April 1963
nach Wirtschaftsbereichen und geleisteten Arbeitsstunden

Personen mit .. geleisteten Arbeitsstunden Ins- .
gesamt |Gelei-
gelei- |stete

70 u. ohne Zu— stete |Stunden
Wirtschaftsbereich 15 - 23124 - 3940 - 45146 - 48|49 - 69| -, Angebe | sammen beﬁ;_ Pei_zon
std. 1)
1 000 Mill. | Anzahl
Bremen
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei . - . . 1 . 1 2 - 5 0,3 56,6
Produzierendes Gewerbe 3 o . 2 96 6 11 . - 120 542 43,2
Handel und Verkehr 3 1 3 6 52 10 24 6 - 105 4,8 46,0
Songt.Wirtschaftsbereiche 2 2 4 5 42 5 10 4 - 74 3,2 42,9

Insgesamt 8 4 8 13 192 21 46 13 - 304 13,5 44,3
Mdnnlich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei . - - - . . 1 2 - 4 0,2 58,3
Produzierendes Gewerbe 2 . . . 78 5 R . - 97 4,3 44,1
Handel und Verkehr 2 - . . 32 7 19 5 - 67 3,3 48,8
Sonst.Wirtschaftsbereiche 1 . . . 23 2 6 3 - 36 1,7 46,6

Zusammen 6 . 1 2 134 14 37 10 - 204 9,5 46,4
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei - - . . . . - . - 1 0,1 50,8
Produzierendes Gewerbe . . . 2 18 . . - - 23 0,9 39,2
Handel und Verkehr . 1 2 5 20 4 4 . - 38 1,6 41,1
Sonst.Wirtschaftsbereiche 1 2 4 4 19 2 4 1 - 38 1,5 39,3

Zusammen 3 3 7 ik 58 7 9 3 - 100 4,0 40,1
Nordrhein-Westfalen
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 22 44 51 14 107 85 31 269 19,0 51,6
Produzierendes Gewerbe 47 128 3 085 221 412 40 20 4 045 175,1 43,3
Handel und Verkehr 28 65 717 119 262 49 10 1 281 58,8 45,9
Sonst.Wirtschaftsbereiche 47 106 772 99 229 74 43 1 419 63,7 44,9

Insgesamnt 143 343 4 625 454 010 248 103 7 113 316,6 44,5
Mannlich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 2 5 8 27 7 69 65 10 196 11,6 59,0
Produzierendes Gewerbe 5 9 45 2 483 199 375 34 15 3 2217 142,41 44,0
Handel und Verkehr 1 5 1" 411 62 189 38 16 735 35,5 48,3
Sonst.Wirtschaftsbereiche 4 6 18 407 38 133 40 32 690 32,7 47,3

Zusammen 12 25 82 3 328 307 765 177 63 4 848 221,8 45,8
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 2 9 17 36 24 6 38 20 21 173 Ts5 43,2
Produzierendes Gewerbe 14 11 38 83 602 22 37 7 5 818 33,1 40,4
Handel und Verkehr 8 11 23 54 306 58 73 11 3 546 23,3 42,6
Sonst.Wirtschaftsbereiche 12 21 40 88 365 61 96 34 11 729 31,0 42,6

Zusammen 36 51 118 261 1 297 147 244 71 40 2 266 94,8 41,9
Hessen
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierheltung u.Fischerei 6 26 33 42 14 84 56 12 286 13,8 48,1
Produzierendes Gewerbe 17 18 34 856 60 100 14 4 1 107 48,5 43,8
Handel und Verkehr 6 10 24 244 35 82 16 S 427 19,5 45,6
Songt.Wirtschaftsbereiche 8 21 36 299 45 68 19 6 513 22,5 43,8

Insgesamt 7 74 127 1 441 153 334 105 27 2 334 104,2 44,7
Mannlich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 2 3 5 6 17 3 43 38 3 19 6,8 57,2
Produzierendes Gewerbe 13 . 2 9 666 51 90 13 2 847 38,0 44,9
Handel und Verkehr 4 . 1 4 151 21 60 11 3 254 12,2 47,9
Sonst.Wirtschaftsbereiche 5 2 4 8 171 15 41 13 4 262 12,1 46,2

Zusammen 3 6 12 25 1 004 90 234 75 12 1 482 69,1 46,6
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Pischerei 4 21 27 25 11 41 17 9 168 7,0 41,6
Produzierendes Gewerbe 4 15 26 191 8 10 2 2 260 10,5 40,3
Handel und Verkehr 3 9 21 93 15 22 5 2 173 T3 42,2
Sonet.Wirtschaftsbereiche 4 17 28 128 30 27 6 2 251 10,4 41,3

Zusammen 14 62 101 437 63 100 30 15 852 35,1 41,2
1) Bei der Berechnung der insgesamt geleisteten Arbeitsstunden wurden die Fdlle ohne Angsbe mit dem jeweiligem Durch-

schnitt eingerechnet.




1. Erwerbstatige in der Berichtswoche vom 21. bis 27. April 1963

nach Wirtschaftsbereichen und geleisteten Arbeitsstunden

Pergonen mit .. geleisteten Arbeitsstunden Ins-
gesamt | Gelei-
gelei- |8tete
. ; _ - 70 u. ohne zu- |B8tete |Stunden
Wirtschaftsbereich 0 1 14115 - 23[24 ~ 39|40 - 45(46 - 48149 - 69| ... Angebe | sammen Ar— Je
beits- | Person
std. 1)
1 000 Mill. | Anzahl
Rheinlend-Pfalz
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 10 19 27 42 41 13 99 59 7 318 15,0 47,3
Produzierendes Gewerbe 22 6 10 22 471 44 104 14 3 696 30,5 43,8
Handel und Verkehr 9 5 7 13 118 24 58 17 2 252 11,5 45,6
Sonst.Wirtschaftsbereiche 10 12 13 21 186 22 59 21 2 345 15,3 44,4

Insgesamt 50 42 58 99 816 102 320 111 14 1611 72,4 44,9
Midnnlich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 3 4 5 7 14 4 49 43 3 132 745 57,2
Produzierendes Gewerbe 17 2 3 8 368 39 95 11 2 545 24,4 44,8
Handel und Verkehr S 1 1 4 74 13 40 13 2 152 Ty3 48,1
Sonst.Wirtschaftsbereiche 5 2 3 5 113 11 30 10 . 180 8,3 46,0

Zusammen 31 10 11 24 568 68 213 76 7 1 009 47,6 47,1
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 7 15 23 35 27 8 50 17 4 186 745 40,2
Produzierendes Gewerbe 5 4 7 14 103 5 9 3 . 151 641 40,4
Handel und Verkehr 3 4 6 9 44 11 18 4 . 100 4,2 41,6
Sonst.Wirtschaftsbereiche 4 9 1 16 73 10 30 11 1 165 7,0 42,6

Zusammen 19 32 46 75 248 35 107 34 7 603 24,8 41,2
Baden-Wirttemberg
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerel 16 20 37 69 89 26 195 121 8 582 29,1 50,0
Produzierendes Gewerbe 56 18 60 95 1 455 169 273 27 10 2 162 93,0 43,0
Handel und Verkehr 13 12 17 37 280 49 129 22 3 563 25,3 44,9
Sonst.Wirtschaftsbereiche 20 22 31 54 364 63 151 35 12 752 33,2 44,2

Insgesamt 105 72 145 255 2 188 308 748 205 33 4 059 180,5 44,5
Mannlich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 5 5 8 12 27 7 87 83 2 238 13,8 58,0
rroduzierendes Gewerbe 35 5 7 21 1 013 149 243 22 7 1 503 67,4 44,9
Hendel und Verkehr 6 1 2 6 168 29 93 17 2 324 15,6 48,2
Sonst.Wirtschaftsbereiche 11 4 5 12 195 28 78 19 7 360 16,7 46,4

Zusammen 57 15 23 52 1 403 214 502 141 18 2 425 113,6 46,8
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 1 14 29 56 62 19 108 39 6 344 15,3 44,4
Produzierendes Gewerbe 21 13 53 74 442 20 30 5 3 659 25,5 38,7
Handel und Verkehr 7 11 15 31 112 21 36 5 1 239 9,6 40,3
Sonst.Wirtschaftsbereiche 9 19 26 42 169 35 72 16 5 392 16,5 42,1

Zusammen 47 57 123 203 785 94 246 65 15 1635 67,0 41,0
Bayern
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei 15 20 35 76 103 22 286 316 17 890 51,1 57,4
Produzierendes Gewerbe 57 15 38 98 1 579 95 232 27 6 2 147 92,0 42,8
Handel und Verkehr 23 13 19 46 381 61 165 32 7 746 33,5 45,0
Sonst.Wirtschaftsbereiche 29 27 33 69 470 70 171 60 10 941 41,9 44,5

Insgesamt 124 75 125 290 2 533 248 854 434 41 4 724  218,5 46,2
Ménnlich
Land- und Forstwirtechaft,

Tierhaltung u.Fischerei 5 5 8 16 36 6 123 193 8 400 25,6 63,9
Produzierendes Gewerbe 35 5 9 33 1 097 78 199 21 4 1 482 65,4 44,2
Handel und Verkehr 15 2 3 10 232 34 112 21 4 432 20,4 47,1
Sonst.Wirtschaftsbereiche 15 4 5 17 262 27 85 26 5 445 20,6 46,3

Zusammen 69 16 26 76 1627 144 519 261 21 2 760 132,0 47,8
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft

Tierhaltung u.Fischerei’ 11 15 27 60 67 16 163 123 9 490 25,5 52,1
Produzierendes Gewerbe 21 10 29 66 482 17 33 5 2 665 26,5 39,9
Handel und Verkehr 8 11 16 37 149 27 52 11 3 314 13,2 41,9
Sonst.Wirtschaftsbereiche 15 23 28 52 208 44 87 35 5 495 21,3 43,0

Zusammen 55 59 100 214 906 104 335 174 19 1 964 86,5 44,0
;S—EZE—E;;_EZ;echnung der insgesamt geleisteten Arbeitsstunden wurden die Pélle ohne Angabe mit dem Jjeweiligen Durch-

schnitt eingerechnet.



1. Erwerbstatige in der Berichtswoche vom 21. bis 27. April 1963
nach Wirtschaftsbereichen und geleisteten Arbeitsstunden

Personen mit .. geleisteten Arbeitsstunden Ins-
gesanmt [Gelei-
geleli- |stete
i . 0 u. oh - | stete |Stunden
Wirtschaftsbereiche 0 1 - 14[15 - 23[24 - 39]40 - 45|46 - 48|49 - 63| 1O U Angebe | sammen | Ar- | je
beits- | Person
std. 1)
1 000 Mill. |Anzahl
Saarland
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierheltung u.Fischerei . 1 4 3 2 1 8 3 - 23 1,0 44,3
Produzierendes Gewerbe 5 . 2 5 140 47 24 3 - 226 10,1 44,7
Handel und Verkehr 2 1 1 3 39 12 13 3 - 74 3,4 45,7
Sonst.Wirtschaftsbereiche 1 1 2 7 54 7 12 4 . 88 4,0 44,9

Insgesamt 9 3 9 18 235 67 57 13 . 411 18,5 44,9
Ménnlich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei . . 1 . 1 4 2 - 11 0,5 51,6
Produzierendes Gewerbe 4 - . 3 120 44 23 3 - 197 8,9 45,2
Handel und Verkehr 1 . . . 23 6 9 2 - 41 2,0 47,2
sSonst.Wirtschaftsbereiche . . . 2 34 3 7 2 . 49 2,3 46,8

Zusammen 6 . 2 6 178 54 42 9 . 297 13,7 45,9
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei . 1 3 3 . . 4 . - 13 0,5 38,2
Produzierendes Gewerbe . . 1 2 20 3 2 . - 29 1,2 41,6
Handel und Verkehr . . 1 3 16 6 4 1 - 33 1,4 43,8
Sonst.Wirtschaftsbereiche . 1 2 5 20 3 5 2 . 39 1,7 42,7

Zusammen 3 3 7 12 57 13 15 4 . 114 4,8 42,2
Berlin (West)
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei . . . . 3 2 . B . 6 0,3 41,6
Produzierendes Gewerbe 16 2 4 17 365 14 30 6 2 456 19,2 42,2
Handel und Verkehr 7 3 6 15 114 19 38 11 . 213 9,6 45,0
Sonst.Wirtschaftsbereiche 13 11 12 29 192 38 39 10 3 346 14,6 42,1

Insgesamt 36 16 22 61 674 72 108 27 5 1 021 43,6 42,7
Ménnlich
Land-~ und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei . - - . 1 . . . - 3 0,1 44,3
Produzierendes Gewerbe 10 . . 3 236 11 24 4 1 290 12,5 43,2
Hendel und Verkehr 4 . . 3 65 12 26 7 . 118 5,6 47,3
Sonst.Wirtschaftsbereiche 6 2 2 6 100 14 25 6 2 162 743 45,1

Zusammen 19 4 3 1 402 38 75 18 3 573 25,5 44,6
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u.Fischerei . . . . 2 . - - . 3 0,1 39,2
Produzierendes Gewerbe 6 1 5 13 129 3 6 2 . 165 6,7 40,5
Handel und Verkehr 3 2 6 11 50 7 12 4 . 95 4,0 42,1
Sonst.Wirtschaftsbereiche 7 ] 11 22 93 24 15 3 . 184 793 39,4

Zusammen 17 12 22 47 273 34 33 9 2 448 18,1 40,4

1) Bei der Berechnung der insgesamt geleisteten Arbeitsstunden wurden die PFille

schnitt eingerechnet.
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ohne Angabe

mit dem Jeweiligen

Durch-




2. Tatigkeitsfalle in der Berichtswoche vom 21. bis 27. April 1963
nach Wirtschaftsbereichen und der Arbeitsdauer

THtigkeitsftlle mit einer Arbeitsdauer von ... Stunden Ins- | Gelel-
gesamt | stete
gelei- | Stunden

Wirtschaftsbereiche 0 |1 -14]15 - 23|24 - 39| 40 - 45|46 - 48|49 _ 69| 70 W. | ohne | ina- Shoie Tﬁ%;g-
mehr Angabe | gesamt | yoita- | keits-
std. 1) fall
1 000 M1ill. | Anzahl
Schleswig-Holstein
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 5 13 12 18 19 3 40 37 . 146 7,0 47,9
Produzierendes Gewerbe 12 5 6 10 280 23 50 7 . 394 17,1 43,3
Handel und Verkehr 8 8 8 11 111 18 44 14 2 222 9,9 44,5
Sonst.Wirtschaftsbereiche 11 15 9 19 134 21 42 11 1 263 11,0 42,0

Insgesamt 36 40 35 58 543 66 176 68 4 1 025 45,0 43,9
Ménniich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 2 6 5 5 8 2 29 30 . 88 4,7 54,1
Produzierendes Gewerbe 9 2 2 4 223 20 46 6 . 312 13,9 44,5
Handel und Verkehr 4 2 2 2 67 10 34 11 2 134 6,4 47,7
Sonst.Wirtschaftsbereiche 6 5 2 3 76 11 25 7 . 136 6,0 44,4

Zusammen 21 15 1 15 374 42 134 54 3 669 31,0 46,4
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 2 7 7 12 11 2 11 7 - 59 2,3 38,
Produzierendes Gewerbe 4 3 5 7 57 3 4 - 83 3,2 38,7
Handel und Verkehr 3 6 6 9 44 8 10 3 . 87 3,5 39,7
Songt.Wirtschaftsbereiche 5 10 7 15 58 1 16 4 . 127 5,0 39,3

Zusammen 15 25 24 43 169 23 41 14 1 355 13,9 39,2
Hamburg
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerel . - . . 3 2 4 3 - 13 0,7 52,8
Produsierendes Gewerbe 12 3 7 12 265 15 40 4 2 360 15,3 42,4
Handel und Verkehr 9 6 8 17 145 . 20 55 15 3 278 12,4 44,6
Sonst.Wirtschaftsbereiche 9 8 14 24 146 26 48 T 2 281 11,8 42,2

Insgesant 31 17 29 52 559 63 147 28 7 932 40,2 43,1
Mannlich N
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei . - . 2 1 3 2 - 8 0,5 55,0
Produzierendes Gewerbe 9 1 1 2 196 13 38 3 2 265 11,6 43,6
Handel und Verkehr 6 2 1 4 80 13 43 12 3 162 Ts7 47,5
Sonst.Wirtschaftsbereiche 4 2 2 5 71 10 29 5 129 5,8 45,2

Zusammen 18 5 5 1 349 37 112 21 5 564 25,5 45,2
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei . - . . 1 1 - 5 0,2 49,1
Produzierendes Gewerbe 3 2 6 10 69 3 3 . . 95 3,7 38,9
Handel und Verkehr 4 4 7 14 65 7 12 3 115 4,7 40,6
Sonst.Wirtschaftsbereiche 5 6 12 18 75 16 19 2 1 152 6,0 39,7

Zusammen 12 12 24 41 209 25 35 7 2 367 14,6 35,9
Niederssachosen
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 31 34 57 76 76 24 172 146 6 622 29,5 47,5
Produzierendes Gewerbe 31 1 20 36 956 87 140 20 1 1 301 56,4 43,4
Handel und Verkehr 14 11 18 32 259 55 112 29 2 532 24,1 45,3
Sonst.Wirtschaftsbereiche 19 28 27 46 324 T3 105 32 1 654 28,3 43,3

Insgesant 95 84 122 190 1 615 240 528 227 10 3 110 138,4 44,5
Mdrnlich
Land- und Porstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 19 18 26 22 31 10 100 106 4 336 17,4 51,7
Produzierendes Gewerbe 22 4 6 15 750 76 127 17 . 1018 45,1 44,3
Handel und Verkehr 9 4 5 9 161 320 86 22 1 326 15,6 47,8
Sonst.Wirtschaftsbsereiche 10 11 T 10 180 30 57 19 . 326 14,7 45,

Zusammen 60 37 44 56 1122 146 371 164 7 2 006 92,8 46,2
Weiblich
land- und Porstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 12 16 31 55 45 14 Al 40 2 286 12,1 42,5
Produzierendes Gewerbe 9 7 14 21 207 11 13 3 . 284 11,4 40,0
Handel und Verkehr 6 8 13 23 99 25 26 7 . 206 8,5 41,2
Sonet.Wirtschaftsbereiche 9 17 2Q 36 143 44 47 13 . 329 13,6 41,4

Zusammen 35 47 78 134 493 94 158 62 4 1104 45,6 41,3

1) Bei der Berechnung der insgesamt geleisteten Arbeitsstunden wurden die Fille ohne Angabe mit dem jeweiligen Durch-
schnitt eingerechnet.
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2. Tatigkeitsfalle in der Berichtswoche vom 21, bis 27. Aoril 1963
nach Wirtschaftsbereichen und der Arbeitsdauer

THtigkeitsfélle mit einer Arbeitsdauer vor ... Stunden Ins- | Gelei~
gesamt | stete
gelei- |Stunden

Wirtschafisbereich 1 - 1415 - 23|24 - 39[40 - 45[46 - 48[ag - 69| 7O . [ oekme ; ins- e Tg:ig—
rischailsbereiche mehr | Angabe | gesamt | yoite_ | veito-
std. 1) fall
1 000 Mill. | Anzahl
Bremen
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei o - . . 1 . 1 2 - 5 0,3 56,6
Produzierendes Gewerbe 3 . . 2 96 6 11 . - 120 5,2 43,1
Handel und Verkehr 3 2 3 6 52 10 24 6 - 105 4,8 45,8
Sonst.Wirtschaftsbereiche 2 4 5 5 42 5 10 4 - 76 3,2 42,2

Insgesamt 8 6 9 13 192 21 46 13 - 307 13,5 44,0
Ménnlich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei . - - - . . 1 2 - 4 0,2 58,3
Produzierendes Gewerbe 2 . . 78 5 11 . - 97 4,3 44,0
Handel und Verkehr 2 . . 32 7 19 5 - 67 3,3 48,5
Sonst.Wirtschaftsbereiche 1 2 . 23 2 6 3 - 38 1,7 45,4

Zusammen 6 2 2 134 14 37 10 - 206 9,5 46,0
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei - - . . . . - . - 1 0,1 50,8
Produzlerendes Gewerbe . . . 2 18 . . - - 23 0,9 39,2
Handel und Verkehr . 1 2 5 20 4 4 - 38 1,6 40,9
Sonet.Wirtschaftebereiche 1 2 4 4 19 2 4 1 - 38 1,5 39,0

Zusammen 3 4 8 11 58 7 9 3 - 101 4,0 39,9
Nordrhein-Westfalen
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 34 38 53 52 14 108 85 45 435 20,1 46,3
Produzierendes Gewerbe 22 50 129 3 086 221 412 40 20 4 057 175,3 43,2
Handel und Verkehr 17 31 67 717 119 262 49 10 1 292 59,0 45,6
Sonst,.Wirtaschaftsbereiche 39 51 109 773 99 230 T4 44 1 445 64,0 44,3

lpsgasant 11 169 358 4 628 454 011 248 120 7 230 318,4 44,0
Ménnlich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. PFischerei 23 19 16 28 8 69 65 23 255 12,5 49,2
Produzierendes Gewerbe 11 12 46 2 484 199 375 34 17 3 239 142,2 43,9
Handel und Verkehr 5 1 13 411 62 189 38 1 744 35,6 47,9
Sonst.Wirtechaftabereiche 15 10 20 408 38 133 40 33 711 32, 46,

Zusammen 53 47 95 3 331 307 766 177 78 4 947  223,3 45,1
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 2 11 18 37 24 6 39 20 23 180 7,6 42,2
Produzierendes (Gewerbe 14 12 38 83 602 22 37 7 5 819 33,1 40,4
Handel und Verkehr 9 11 24 54 307 58 73 1 3 549 23,3 42,5
Sonst.Wirtschaftebereiche 12 24 41 89 365 61 97 34 11 735 31,1 42,

Zusammen 58 122 263 1 298 147 245 1 42 2 282 95,1 41,7
Hessen
Insgesamt
land- und Porstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 41 45 42 45 14 85 56 20 362 15,0 41,3
Produzierendes Gewerbe 9 20 36 856 60 100 14 4 1117 48,7 43,6
Handel und Verkehr 8 11 25 245 35 82 16 5 434 19,6 45,0
Sonst.Wirtschaftsbereiche 20 24 39 299 45 69 19 7 533 22,8 42,8

Insgesamt 78 101 142 1 445 153 336 105 37 2 446 105,9 43,3
Mannlich
Land- und Porstwirtschaft,

Tierhaltung w. Fischerei 9 25 22 14 19 3 44 39 10 185 7,8 42,5
Produzierendes Gewerbe 13 5 4 10 666 51 90 13 3 855 38,1 44,6
Handel und Verkehr 4 3 2 4 151 21 60 11 3 260 12,2 47,1
Sonet.Wirtschaftsbereiche T 9 7 10 171 15 42 13 5 277 12,3 44,5

Zusammen 42 35 38 1 007 90 235 75 21 1576 70,5 44,7
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 5 16 23 28 26 19 41 17 10 178 Ty 40,0
Produzierendes Gewerbe 4 4 16 26 191 8 10 2 2 262 10,5 40,2
Handel und Verkehr 3 5 9 21 94 15 22 5 2 175 743 41,9
Sonst.Wirtaschaftsbereiche 4 1" 18 29 128 30 27 6 2 256 10,5 40,9

Zusammen 6 37 66 104 438 63 100 30 16 870 35,4 40,7

1) Bei der Berechnung der insgesamt geleisteten Arbeitsstunden wurden die Fille ohne Angabe

. schnitt eingerechnet.
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mit dem jeweiligen Durch-




2. Tatigkeitsfaile in der Berichtswoche vom 21. bis 27, April 1963
nach Wirtschaftsbereichen und der Arbeitsdauer

Tdatigkeitsfille mit einer Arbveitsedauer von ... Stunden Ina~ Gelei-
gesamt | stete
gelei~ |Stunden

tete Je

0 u. ohne ins- s :

Wirtachaftsbereiche 0 1 - 14[15 - 23124 ~ 39|40 - 45146 ~ 48149 -~ 69 7 Ar- Tatig-
mehr | Angabe | gesamt |, iy | yeits-

Std. 1)| fall
1 000 Mill. | Anzahl

Rhetnland-Pfalszs
Insgesamt
Land- und Porstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 18 51 53 59 43 13 100 60 8 406 16,5 40,6
Produzierendes Gewerbe 23 9 1 23 472 44 104 14 3 702 30,6 43,6
Handel und Verkehr 9 9 9 14 118 24 58 17 2 260 11,6 44,6
Sonst.Wirtachaftsbereiche 11 21 17 23 186 22 60 21 2 362 15,6 43,0

Insgesamt 61 90 90 119 819 103 322 112 15 1 730 74,2 42,9
Ménnlich
Land- und Forstwirtechaft,

Tierhaltung u. Fischerei 10 31 28 22 15 5 50 43 4 207 8,8 42,4
Produzierendes Gewerbe 18 5 3 8 368 39 95 1 2 549 24,5 44,6
Handel und Verkehr 6 4 3 5 74 13 40 13 2 158 7,4 46,8
Sonst.Wirtschaftsbereiche 7 10 5 7 113 1 30 10 1 184 8,5 43,7

Zusammen 40 49 39 42 570 68 215 77 8 1108 49,1 44,3
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei ] 21 26 37 27 9 51 17 4 199 7,7 38,6
Produzierendes Gewerbe 5 4 7 15 104 5 9 3 . 153 6,2 40,2
Handel und Verkehr 3 5, 6 9 44 1 18 4 . 102 4,2 41,2
Sonst.Wirtschaftsbereiche 4 1 12 16 T4 10 30 11 1 169 7,1 42,1

Zusammen 21 41 51 77 249 35 107 35 7 622 25,1 40,4
Baden-Wirttemberg
Insgesamt
Lend- und Forstwirtschaft, -

Tierhaltung u. Fischerei 33 75 84 97 94 27 198 122 10 739 31,6 42,8
Produzierendes Gewerbe 58 27 65 99 1 457 169 273 27 10 2 185 93,3 42,17
Handel und Verkehr 14 18 19 38 281 49 129 22 4 575 25,4 44,2
Sonst .Wirtachaftsbereiche 25 41 38 60 365 63 151 35 12 789 33,7 42,7

Inagesamt 130 161 206 294 2 196 309 751 206 35 4 287 184,1 42,9
Ménnlich
Land- und Porstwirtschaft, R

Tierhaltung u. Fischerei 19 49 46 37 31 8 89 83 4 365 15,9 43,5
Produzierendes Gewerbe 37 13 12 24 1 015 149 243 22 7 1 521 67,7 44,5
Handel und Verkehr 7 6 3 7 168 29 93 17 2 332 15,7 47,4
Sonst.Wirtschaftsbereiche 15 15 10 i6 195 28 79 20 7 386 17,0 44,2

Zusammen 78 83 7 84 1 409 214 504 141 20 2 604 116,4 44,7
Weiblich
Land- und Porstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 14 26 38 60 63 19 109 39 6 373 15,7 42,1
Produzierendes Gewerbe 21 14 54 75 442 20 30 5 3 663 25,6 58,6
Handel und Verkehr 7 12 17 32 112 21 36 5 1 243 9,7 39,9
Sonst.Wirtschaftsbereiche 10 26 27 43 169 35 172 16 5 404 16,7 41,

Zusammen 52 78 136 210 787 94 2417 65 16 1 683 67,7 40,2
Bayern
Insgesant
Land~ und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Pischerei 21 55 15 103 108 22 290 317 22 1 014 53,6 52,8
Produzierendes Gewerbe 61 23 44 102 1 582 95 233 27 7 2 173 92,4 42,5
Handel und Verkehr 25 20 24 50 382 61 165 32 8 767 33,9 44,2
Sonst.Wirtschaftebereiche 33 51 47 77 473 T 172 61 12 996 42,8 43,0

Insgesamt 140 150 190 332 2 545 249 860 436 49 4 950 222,17 45,0
Ménnlich
Land~ und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerex 9 35 41 39 41 7 126 194 12 505 27,1 54,8
Produzierendes Gewerbe 39 12 13 36 1 099 18 200 22 5 1 503 65,8 43,8
Handel und Verkehr 17 8 7 12 233 34 113 21 4 448 20,6 46,1
Sonst.Wirtachaftsbereiche 8 21 14 22 264 27 85 26 7 483 21,2 43,9

Zusammen 83 76 76 109 1 636 145 524 262 28 2 938 135,3 46,0
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei 12 20 33 64 67 16 164 123 10 510 25,9 50,8
Produzierendes Gewerbe 21 12 31 66 483 17 33 6 2 670 26,6 39,7
Handel und Verkehr 9 13 17 38 149 27 53 11 4 319 13,3 41,6
Sonst.Wirtschaftsbereiche 16 30 33 55 210 44 87 35 5 513 21,6 42,1

Zusammen 58 T4 113 223 909 104 336 174 22 2 012 87,4 43,4

1) Bei der Berechnung daer insgesamt geleisteten Arbeitsstunden wurden die Pdlle ohne Angabe

schnitt eingerechnet.

mit dem jeweiligen Durch-




2. Tatigkensfalle in der Berichtswoche vom 21. bis 27. April 1963
nach Wirtschaftsbersichen und der Arbeitsdauer

Tdtigkeitsfdlle mit einer Arbeitsdauer von ... Stunden Ins- | Gelei~
gesamt | stete
gelei- |Stunden

tete Je

. 70 u. | ohne ins- [ °® 48
Wirtschaftsbereiche Y 1 - 14115 - 23{24 - 39|40 - 45|46 - 48{49 - 69 Ar- Tatig-
mehr Angabe | gesamt beits- | keits-

std. 1)] fall
1 000 Mill. | Anzghl

Saarland
Insgesamt
Land-~ und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei . 3 7 5 2 1 8 3 - 30 1,2 39,4
Produzierendes Gewerbe 5 . 2 5 140 47 24 3 - 227 10,1 44,6
Handel und Verkehr 2 1 2 3 39 12 13 3 - 75 3,4 45,6
Sonst.Wirtschaftsbereiche 1 2 3 8 54 7 12 4 90 4,0 44,2

Insgesamt 9 6 13 20 235 67 57 13 421 18,6 44,3
Ménnlich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei . 3 2 1 . 4 2 - 15 0,7 42,6
Produzierendes Gewerbe 4 . 3 120 44 23 3 - 197 8,9 45,0
Handel und Verkehr 1 . 23 [3 9 2 42 2,0 46,9
Sonst.Wirtschaftsbereiche . . 2 34 3 7 2 50 2,3 45,1

Zusammen 6 3 5 8 178 54 42 9 305 13,8 45,3
Weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei . 2 3 3 . . 4 . - 14 0,5 36,0
Produzierendes Gewerbe . . 1 2 20 3 2 . - 29 1,2 41,6
Handel und Verkehr . 1 3 16 6 4 1 - 33 1,4 43,8
Sonst.Wirtschaftsbereiche . 1 2 5 20 3 5 2 40 1,7 42,

Zusammen 3 4 8 13 57 13 15 4 116 4,8 41,8
Berlin (West)
Insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei . . 3 2 . . 6 0,3 41,6
Produzierendes Gewerbe 16 2 6 16 365 14 30 2 457 19,2 42,2
Handel und Verkehr 7 3 7 14 115 19 38 11 . 214 9,6 44,7
Sonst.Wirtschaftsbereiche 14 18 15 29 192 38 40 10 3 356 14,7 41,2

Insgesamt 37 24 28 59 675 72 108 27 5 1 0%4 43,8 42,4
Mannlich
Land- und Porstwirtschaft,

Tierhaltung u. Fischerei . - - . 1 R . . - 3 0,1 44,2
Produzierendes Gewerbe 10 1 3 236 11 24 4 1 291 12,5 43,1
Handel und Verkehr 4 1 1 3 65 12 26 7 . 119 5,6 47,0
Sonst.Wirtschaftsbereiche 6 5 3 6 100 14 25 6 2 168 T,4 44,0

Zusammen 20 8 5 12 402 38 75 18 3 581 25,6 44,1
Weiblich
Land~ und Porstwirtschaft,

Tierhaltung u. Pischerei . . . . 2 . - - . 3 0,1 39,2
Produzierendes Gewerbe 6 1 5 13 129 3 6 2 . 165 6,7 40,5
Handel und Verkehr 3 2 6 11 50 7 12 4 . 96 4,0 42,0
Sonst.Wirtschaftsbereiche 8 12 .1 23 93 24 15 3 . 188 7,3 38,8

Zusammen 17 16 22 47 273 34 33 9 2 453 18,1 40,1

1) Bei der Berechnung der insgesamt geleisteten

schnitt eingerechnet.
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Arbeitsstunden wurden die Fdlle ohne Angabe mit dem jeweiligen Durch-




3. Erwerbstitige im April 1963 nach Alter und Stellung im Beruf

1000
qQ, im Alter von ..: bis unt ees Jahr
E;e%igﬁg Insgesant avon v s bis er en
unter 15 | 1525 | 25-35 | 35-45 | 45-55 | 55 - 65 | 65 u.menr
Schleswig-Holstedln
Insgesamt
Selbvstindige 128 - 1 16 27 31 36 18
Mith, Pam,-Angeh. 81 - 10 17 17 18 13 6
Abhéingige 788 L. 211 185 145 126 105 16
Inegesamt 997 . 222 218 189 175 153 40
Mdnnlich
Selbatiindige 107 - . 14 22 24 30 16
Mith. Fam.~Angeh. 15 - 4 4 1 . . 3
Abhiingige 526 . 115 131 99 87 82 13
Zusammen 648 . 119 149 122 112 114 32
Weiblich !
Selbstindige 21 - . 2 5 7 6 3
Mith. Fam.-Angeh. 66 - 6 13 16 17 n 3
Abh#ingige 262 - 97 54 46 40 22 3
Zusammen 349 - 103 69 67 63 39 8
Hambureg
Insgesamt
Selbstitindige 85 - . 9 16 22 22 16
Mith. Fam.-Angeh. 22 . 1 3 6 5 6 2
Abhingige 817 . 175 198 162 132 132 18
Insgesamt 924 . 177 210 183 159 159 36
Mdnnlich
Selbstédndige 66 - . 8 12 16 18 13
¥ith, Fam.-Angeh. 2 . . . . . . .
Abhéngige 490 - 85 125 92 81 94 13
Zusammen 559 . 86 133 105 98 112 26
Weiblich
Selbsténdige 19 - . 2 4 6 5 3
Mith. Pam.-Angeh. 20 - . 3 5 5 5 2
Abhlingige 326 . 90 T4 70 51 38 5
Zusasmmen 365 . 91 78 79 61 48 9
Niedersachsen
Insgesamt
Selbatédndige . 389 - 4 48 77 89 115 56
Mith., Fam.-Angeh. 351 . 44 80 73 61 58 34
Abhéngige 2 251 . 569 546 448 345 307 37
Insgesamt 2 990 . 616 674 598 495 480 126
Minnlich
Selbstindige 321 - 2 42 64 69 96 48
Mith. Fem.-Angeh. 69 . 19 22 T 3 4 13
Abhingige 1 517 - 297 389 309 245 247 30
Zusammen 1 906 . 319 452 380 317 347 90
Weiblich
Selbasténdige 68 - 2 7 13 20 18 8
Mith. Pam.-Angeh. 282 - 24 58 66 58 54 22
Abhiingige 735 . 271 157 139 99 60 o7
Zusammen 1 085 . 297 222 218 178 133 36
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3. Erwerbstatige im April 1963 nach Alter und Stellung im Beruf

1000
davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
RRE | s :
unter 15 | 15 -25 | 25-35 | 35 -45 | 45-55 | 55-65 [ 65 uumenr
Bremen
Insgesamt
Selbstindige 26 - . 4 5 7 7 3
Mith., Fam.-Angeh. 8 - B 1 2 3 2 .
Abhéngige 270 - 69 61 56 44 36 4
Insgesamt 304 - 69 67 63 53 46 7
Ménnlich
Selbstandige 21 - . 4 4 5 6 2
Mith. Fam.-Angeh. . - - - . . . .
Abhingige 182 - 36 44 38 31 29 4
Zusammen 204 - 37 47 42 37 35 6
Weiblich
Selbstidndige 5 - - . . 2 2 .
WMith. Fam.-Angeh. 7 - . 1 1 2 2 .
Abhingige 88 - 32 18 18 13 T .
Zusammen 100 - 33 19 20 17 11 .
Nordrhein-Westfalen
Insgesamt
Selbstindige 673 - 8 87 149 163 180 85
Mith. Fam.-Angeh. 325 1 38 64 78 69 47 27
Abh#ngige 6 116 40 1 565 1508 1 206 897 806 93
Insgesamt 7 113 41 1612 1 660 1 432 1129 1 033 206
Mé#nnlich
Selbstidndige 534 - 6 73 119 127 142 68
Mith. Fam.-Angeh. 56 . 17 15 7 4 4 9
Abh#ngige 4 257 21 836 1130 888 652 660 71
Zusammen 4 848 22 859 1 218 1014 782 805 148
Weiblich
Selbstindige 138 - 2 14 29 37 38 17
Mith. Fam.-Angeh. 269 . 22 50 71 65 43 18
Abhingige 1 859 19 730 378 318 245 147 23
Zusammen 2 266 20 754 442 419 347 228 58
Hessen
Insgesamt
Selbstiéndige 274 - 3 32 62 62 83 32
Mith. Fam.-Angeh. 227 1 24 46 46 41 42 28
Abhéingige 1 833 11 460 432 375 278 250 28
Insgesamt 2 334 12 486 510 482 381 375 88
Ménnlich
Selbsténdige 219 - 2 26 48 47 70 27
Mithe. Fam.-Angeh. 36 . 7 9 3 . 3 12
Abhingige 1 227 5 246 308 255 194 197 22
Zussammen 1 482 6 255 343 306 241 270 61
Weiblich
Selbaténdige 55 - 1 6 14 15 14 5
Mith. Fem.-Angeh. 192 . 16 37 43 40 39 16
Abhéingige 605 5 213 124 120 84 53 6
Zusammen 852 6 231 167 177 139 105 27
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3. Erwerbstétige im April 1963 nach Alter und Stellung im Beruf

1000
davon im Alter von ... bls unter ..., Jahren
?;e%tgﬁ§ Insgesamt 2 T
unter 15 | 15 -25 | 25-35 | 35 -45 | 45-55 | 55-65 | 65 u.menr
Rheinland-Pfelz
Insgesamt
Selbstidndige 248 - 3 28 51 54 75 37
Mith, Pam.-Angeh. 232 4 30 46 46 43 40 24
Abhéngige 1 132 8 298 276 225 167 141 16
Insgesamt 1 611 12 330 350 323 265 256 76
Mannlich
Selbstindige 186 - 2 22 39 38 58 28
Mith, Fam.-Angeh. 36 2 11 11 2 1 3 8
Abhiingige 786 5 163 205 167 123 111 12
Zusammen 1 009 6 176 238 209 162 171 47
1
Weiblich
Selbstiéndige 62 - . 6 12 17 17 9
Kith, Fam.-Angeh. 196 3 19 36 44 42 37 16
Abhiingige 345 3 135 71 58 44 30
Zusammen 603 5 154 112 114 103 85 29
Baden-Wirttemberg
Insgesamt
Selbstédndige 507 - 4 59 102 119 147 76
Rith, FPam.-Angeh, 417 2 50 81 87 72 74 50
Abhidngige 3 135 9 794 821 619 461 380 51
Insgesamt 4 059 10 849 961 808 653 601 178
Mannlich
Selbstédndige 388 - 3 47 78 89 113 60
Mith, Fam.-Angeh. 62 . 19 19 5 2 3 13
Abhdngige 1 975 5 414 559 395 290 276 37
Zusgmmen 2 425 6 436 625 477 381 391 109
Weiblich
Selbstandige 119 - 2 12 24 31 34 17
Mith., Fam.-Angeh. 355 1 31 62 82 70 7 38
Abhéngige 1 160 4 380 263 225 171 104 14
Zusammen 1635 5 413 336 331 271 209 69
* Bayern
Insgesamt
Zelbstdndige 693 - 8 78 161 171 193 82
Mitk, Fam.-Angeh. 608 . 88 128 124 96 94 17
Abrangige 3 424 - 882 826 695 537 424 60
Insgesamt 4 724 . 977 1033 980 804 712 219
Minnlich
Selbstdndige 525 - 4 62 120 126 151 62
Mith, Pam.-Angeh. 118 . 36 33 7 2 8 31
Abh#ngige 2 117 - 450 546 440 339 306 37
Zusammen 2 760 . 491 641 567 466 465 130
Weiblich
selbstindige 168 - 3 16 41 45 42 21
Mith, Fam.-Angeh. 489 - 52 95 17 94 86 46
Abhéngige 1 307 - 431 280 255 198 119 23
Zusammen 1 964 - 486 392 413 337 247 89
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3. Erwerbstatige 1im April 1963 nach Alter und Stellung im Beruf

1000
davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
iieﬁﬁg Insgesamt
unter 15 | 15 -25 | 25 -35 | 35-45 | 45-55 | 55 -65 | 65 u.menr
saarlanid
Insgesamt
Selbstiéndige 43 - . 6 10 13 11 3
Mith. Pam.-Angeh. 20 . 2 4 4 5 4 1
Abhidngige 348 - 90 89 7 53 37 3
Inggesamt 411 . 93 99 90 71 51 7
Mannlich
Selbstindige 31 - . 4 7 9 8 2
Mith. Fam.-Angeh. 3 - . . . . . .
Abhéingige 263 - 53 72 61 42 33 x
Zusammen 297 - 54 17 68 52 42 5
Weiblich
Selbgtdndige 12 - . 1 3 3 3 .
Mith. Fam.~Angeh, 17 . 1 3 4 4 3 1
Abhéngige 85 - 37 17 16 11 3 .
Zusammen 114 . 39 22 22 19 10 3
Berlin (WesHt)
Insgesamt
Selbstdndige 90 - 1 9 14 21 29 16
Mith. Fam.-Angeh. 20 - . 2 5 5 6 1
Abhtingige 911 - 188 196 165 168 175 19
Insgesamt 1021 - 190 207 184 195 210 36
Ménnlich
Selbstédndige 62 - . 6 10 13 21 11
Mith. Fem.-Angeh. 3 - - . . 1 . .
Abhiingige 508 - 97 114 91 85 108 14
Zusammen 573 - 97 120 102 99 130 25
Weiblich
Selbstédndige 29 - . 3 4 8 8 5
Mith, Pam.-Angeh. 17 - . 2 4 4 5 .
Abhéngige 403 - 92 82 T4 83 67 5
Zusammen 448 - 93 87 82 96 80 11
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4. Erwerbstatige im April 1963 nach dem Familienstand

1000
Land Insgesemt Ledig Verheiratet gzg:;ﬁ:gzé

Insgesamt
Schleswig-Holstein 997 293 642 61
Hamburg 924 277 559 88
Niedersachsen 2 990 862 1 960 169
Bremen 304 88 198 19
Nordrhein-Westfalen 7 113 2 301 4 466 346
Hessen 2 334 654 1 540 140
Rheinland-Pfalz 1 611 489 1 033 89
Bagden-Wiirttemberg 4 059 1 261 2 565 233
Bayern 4 724 1 419 3 016 289
Saarland 411 125 269 17
Berlin (West) 1 021 270 627 124

Mdnniich
Schleswig~Holstein 648 158 471 18
Hamburg 559 131 403 25
Niedersachsen 1 906 447 1 410 49
Bremen 204 47 151 6
Nordrhein-Westfalen 4 848 1 223 3 521 105
Hessen 1 482 340 1 098 45
Rheinland-Pfalz 1 009 262 725 22
Baden-Wurttemberg 2 425 644 1727 54
Bayern 2 760 696 1 991 73
Saarland 297 67 226 5
Berlin (West) 573 126 419 29

Weiblich
Schleswig-Holstein 349 136 171 43
Hamburg 265 146 156 63
Niedersachsen 1 085 415 550 120
Bremen 100 41 47 13
Nordrhein-Westfalen 2 266 1 078 946 242
Hessen 852 315 442 95
Rheinland-Pfalz 603 227 308 67
Baden-Wiirttemberg 1 635 617 838 179
Bayern 1 964 723 1 025 216
Saarland 114 58 44 12
Berlin (West) 448 144 208 96

5. Erwerbstatige im April 1963 nach der Vertriebenen- und Flachtlingseigenschaft

1000
Bundesvertriebenen-| Bundesfliichtelings-— -
Land Insgesamt auswels A und B ausweis C 3 Ubrige Bevilkerung

Insgesamt
Schleswig-Holstein 997 263 25 709
Hamburg 924 125 21 778
Niedersachsen 2 990 701 57 2 233
Bremen 304 43 5 256
Nordrhein-Westfalen 7 113 1 054 111 5 948
Hessen 2 334 384 39 1911
Rheinland-Pfalz 1 611 119 18 1 474
Baden-Wirttemberg 4 059 603 50 3 406
Bayern 4 724 788 34 3 901
Saarland 411 6 4 401
Berlin (West) 1 021 74 37 910

Ménnlich
Schleswig~-Holstein 648 171 17 460
Hamburg 559 72 13 474
Niedersachsen 1 906 466 39 1 401
Bremen 204 29 4 171
Nordrhein-Westfalen 4 848 730 73 4 045
Hessen 1 482 248 25 1 210
Rheinland-Pfalz 1 009 80 12 917
Baden-Wiirttemberg 2 425 379 33 2 013
Bayern 2 760 482 22 2 256
Saarland 297 5 2 291
3erlin (West) 573 42 21 510

Weiblich
Schleswig-Holstein 349 93 8 249
Kamburg 365 53 8 304
Niedersachsen 1 085 235 17 832
Bremen 100 14 2 85
Kordrhein-Westfalen 2 266 324 38 1 904
Hessen 852 136 15 701
Rheinland-pfalz 603 39 6 557
Baden-Wiir ttemberg 1635 224 17 1393
Bayern 1 964 306 13 1 646
Saarland 114 2 1 111
Berlin (West) 448 32 16 400
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6. Erwerbspersonen im April 1963 nach Alter

1000
Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
pand g:g;;t ‘”"ggf 15-20 | 20-25 | 25~30 | 30-35 | 35-40 | 40-45 | 45-50 | 50-55 | 55-60 | 60-65 g;tg;
Insgesamt
Schleswig-Holstein 1 004 91 133 127 92 95 94 70 106 93 62 40
Hamburg 927 62 115 123 88 91 93 66 93 93 67 36
Niedersachsen 3 001 254 364 365 312 304 296 201 297 281 202 127
Bremen 306 - 28 41 39 28 32 32 22 32 27 20 7
Nordrhein-Westfalen 7 131 41 689 929 914 748 757 678 473 659 619 419 206
Hessen 2 337 12 210 277 269 242 245 238 151 230 218 158 88
Rheinland-Pfalz 1618 12 148 184 189 163 168 156 110 156 145 113 76
Baden-Wiirttemberg 4 064 10 347 503 528 434 405 404 267 387 354 247 178
Bayern 4 742 418 563 551 486 430 493 334 472 420 296 220
Saarland 412 40 53 54 44 46 44 28 43 33 18 7
Berlin (West) 1033 - 59 133 117 91 93 93 74 124 130 85 36
h Mdnnlich
Schleswig-Holstein 651 47 73 85 65 65 58 44 68 68 48 32
Hamburg 560 30 56 73 60 54 51 40 58 61 51 26
Niedersachsen 1 912 132 188 236 217 201 179 126 193 197 152 90
Bremen 205 - 14 23 27 20 23 20 14 23 21 15 6
Nordrhein-Westfalen 4 858 22 355 506 637 582 554 461 322 462 469 340 149
Hessen 1 484 [ 108 148 174 169 163 143 91 151 151 120 61
Rheinland-Pfalz 1 012 7 77 100 126 113 113 97 66 97 94 78 47
Baden-Wirttemberg 2 427 6 178 259 333 292 250 227 153 229 222 169 109
Bayern 2 768 211 280 335 307 296 271 190 278 266 202 130
Saarland 298 - 22 32 42 35 36 32 21 32 27 15 5
Berlin (West) 578 - 30 68 66 54 54 48 36 65 74 58 26
Weiblich
Schleswig-Holstein 354 - 44 60 42 28 31 37 27 37 26 14 9
Hamburg 367 32 59 50 27 37 42 27 34 32 16 9
Niedersachsen 1 089 122 177 129 95 103 117 75 104 84 50 36
Bremen 101 - 14 18 11 8 9 12 7 9 [ 5
Nordrhein-Westfalen 2 273 20 334 423 277 166 203 217 151 196 150 80 58
Hessen 853 6 102 129 95 73 82 94 60 80 67 39 27
Rheinland-Pfalz 605 5 71 84 63 50 55 60 44 59 51 34 29
Baden-Wiirttemberg 1 638 5 169 245 194 143 154 178 14 158 132 78 69
Bayern 1974 - 206 282 216 179 194 222 144 195 154 94 89
Saarland 114 18 21 13 g 10 12 7 1" 6 4 3
Berlin (West) 455 - 29 65 51 37 39 44 38 59 56 27 "
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7. Wohnbevadlkerung im April 1963 nach dem Erwerbs- und Unterhaltskonzept

1000
Unterhaltskonzept, " .
Erwerbskonzept # Ins- -~ Weib~- Ing- Mann- Weib-
4 tiberw. ngiziunterhalt gesamt lich lich gesamt lich lich
Bundesgebiet Schleswig-Holstein
53*:;b§; Erwerbstitige Erwerbstdtigkeit 24 216 15 728 8 488 886 601 284
8
? en Arbeitslosengeld/-hilfe . . . . . -
Rente und dergleichen 582 297 285 32 18 14
Angehdrige 1 690 684 1 007 79 28 51
Zusammen 26 489 16 709 9 780 997 648 349
Erwerbslose Arbeitslosengeld/-hilfe 42 25 17 3 2 2
Rente und dergleichen 13 8 5 2 1 .
Angehorige 31 1 20 3 . 2
Zusammen 86 44 42 8 3 4
Insgesant 26 574 16 752 9 822 1 004 651 354
.icnterwerbs~ Rente und dergleichen 7 511 2 851 4 660 354 132 222
personen Angehdrige 22 954 7 138 15 816 946 282 665
Zusammen 30 466 9 989 20 477 1 301 414 887
. ornbevdlkerung Insgesamt 57 040 26 741 30 298 2 305 1 065 1240
Hamburg Niedersachsen
srwerbs- Erwerbstitige Erwerbstitigkeit 844 527 317 2 716 1790 926
personen Arbeitslosengeld/-hilfe - - - - - -
Rente und dergleichen 14 7 1 78 42 35
Angehorige 66 24 42 197 73 124
Zusammen 924 559 365 2 990 1 906 1 085
Erwerbslose  Arbeitslosengeld/-hilfe 1 . . 6 4 2
Rente und dergleichen . . . 1 . .
Angehérige . . - 4 . 3
Zusgmmen 3 1 1 1M 6 5
Insgesamt 927 560 367 3 001 1912 1 089
Wichterwerbs- Rente und dergleichen 256 101 155 872 322 550
personen Angehorige 651 179 472 2 792 890 1 902
Zusammen 907 280 627 3 663 1 212 2 451
wohnbeveolkerung Insgesamt 1 834 840 993 6 664 3 124 3 541
Bremen Nordrhein-Westfalen
Erwerbs- srwerbstatige Erwerbetdtigkeit 273 190 83 6 536 4 575 1961
personen Arbeitslosengeld/-hilfe - - - - - -
Rente und dergleichen 5 2 3 86 46 39
Angehirige 26 1" 15 491 226 265
Zusammen 304 204 100 7 113 4 848 2 266
Erwerbslose Arbeitslosengeld/-hilfe 2 1 . 9 6 2
Rente und dergleichen . . - 2 2 .
Angehdrige . . . 7 2 5
Zusammen 4 1 . 18 10 7
Insgesamt 306 205 101 7 131 4 858 2 273
Nichterwerbs- Rente und dergleichen 100 39 61 2 099 840 1 259
personen Angehdrige 206 87 219 6 937 1 972 4 965
Zusammen 406 126 280 9 036 2 812 6 224
Wohnbevilkerung Insgesamt 712 331 381 16 167 7 670 8 497
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7. Wohnbevélkerung im April 1963 nach dem Erwerbs- und Unterhaltskonzept

1000
Unterhaltskonzept, . "
Erwerbsk i Ins- Mann- Weib- Ins- Minn- Weib-
skonzept uberw, ng;giunterhalt gesamt lich lich gesamt lich lich
Hessen Rheinland-Pfalz
Erwerbe- Erwerbstétige Erwerbstdtigkeit 2 098 1383 716 1 441 938 502
personen Arbeitslosengeld/-hilfe . . - . . -
Rente und dergleichen 53 27 25 50 26 25
Angehorige 183 72 111 120 45 76
Zusammen 2 334 1 482 852 1611 1 009 603
Erwerbslose  Arbeitslosengeld/-hilfe . . B 2 1 .
Rente und dergleichen . . . . .
Angehdrige 1 . . 4 2 2
Zusammen 3 2 . 6 4 3
Insgesamt 2 337 1 484 853 1618 1 012 605
Nichterwerbs- Rente und dergleichen 636 242 394 419 170 249
personen Angehorige 1 960 606 1 354 1 422 440 982
Zusammen 2 597 849 1 748 1 841 610 1231
wWohnbevolkerung Insgesamt 4 933 2 333 2 600 3 458 1 622 1 836
Baden-Wirttemberg Bayern
Erwerbs- Erwerbstatige Erwerbstdtigkeit 3 733 2 289 1 444 4 355 2 604 1 751
personen Arbeitslosengeld/-hilfe - - - . . .
Rente und dergleichen 107 52 55 134 64 70
Angehorige 219 83 136 234 91 143
Zusammen 4 059 2 425 1 635 4 724 2 760 1 964
Erwerbslose Arbeitslosengeld/-hilfe . . . 10 6 4
Rente und dergleichen 1 . . 2 . 1
Angehorige 3 1 2 6 2 4
Zusammen 5 2 3 18 8 10
Insgesamt 4 064 2 427 1 638 4 742 2 768 1 974
Nichterwerbs- Rente und dergleichen 862 316 546 1 272 457 816
personen Angehbrige 3 078 1 063 2 015 3 679 1 278 2 401
Zusammen 3 940 1378 2 562 4 952 1 735 3 217
‘Wohnbevdlkerung Insgesamt 8 004 3 805 4 199 9 693 4 503 5 191
Saarland Berlin (West)
Erwerbe- Erwerbatitige Erwerbstédtigkelt 376 280 97 958 549 409
personen Arbeitslosengeld/~hilfe - - - - - -
Rente und dergleichen 7 4 3 17 8 9
Angehdrige 29 14 14 45 16 30
Zusammen 411 297 114 1 021 573 448
Erwerbslose  Arbeitslosengeld/~hilfe . . - 8 3 4
Rente und dergleichen - - - 2 1 1
Angehdrige . . - 2 . 2
Zusammen . . - 12 5 7
Insgesanmt 412 298 114 1033 578 455
Nichterwerbs- Rente und dergleichen 141 70 71 501 162 338
personen Angehorige 545 157 388 639 185 454
Zusammen 685 226 459 1139 347 792
Wohnbevdlkerung Insgesamt 1 097 524 573 2 173 925 1247
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Fachserie A:

Bevolkerung und Kultur

Reihe 1:

Reihe 2:

Reihe 3:

Reihe 4:
Reihe 5:
Reihe 6:

Reihe 7:

Reihe 8:

Reihe 9:

Reihe 10:

Reihe 11:

Bevélkerungsstand und -entwicklung {jGhrlich)

l. Bevélkerungsentwicklung (vierteljdhrlich), 1l. Alter und Familienstand der Bevdlkerung (jGhrlich),
11l. Bevdlkerung der kreisfreien Stddte und Landkreise (halbjéhrlich), IV. Bevdlkerung der Gemeinden
nach GréBenklassen und mit 20 000 und mehr Einwohnern (jGhrlich), Bevdlkerung der Gemeinden mit
10000 {jGhrlich) bzw. 2000 und mehr Einwohnern {unregelmdBig), V. Staatsangehérigkeit (jéhrlich)
Sonderbeitrdge: Vorausschéizung der Bevdlkerung for die Jahre 1964 bis 2000

Natiirliche Bevélkerungsbewegung (jéhrlich)

l. EheschlieBungen, Geborene und Gestorbene {vierteljghrlich), |l. Gerichiliche Ehelésun?en (jGhrlich)
Sonderbeitrdge: Sduglingssterblichkeit (unregelmdfBig), Allgemeine Sterbetafeln {unregelmdBig)
Wanderungen (jéhrlich)

I. Wanderungen innerhalb und iber die Grenzen des Bundesgebietes (vierteljhrlich, jGhrlich), Il. Wan-
derungen Gber die Auslandsgrenzen des Bundesgebietes (vierteliGhrlich, jGhrlich)

Vertriebene und Fliichilinge (unregelmdfig)

Haushalte und Familien (unregelmdfig)

Erwerbstdtigkeit
l. Entwicklung der Erwerbstétigkeit (unregelmdBig), 1. Voraussichtliche Entwicklung der Erwerbstdtig-
keit (vorgesehen), lll. Versicherte in der sozialen Kranken- und Rentenversicherung (vorgeseher%,

IV. Streiks (vierteljGhrlich, jGhrlich)

Sonderbeitréie: Erwerbstdtigkeit von Frauen und Mittern und die Betreuung ihrer Kinder 1962 (ein-
malig), Bevélkerung nach Berufen (vorgesehen), Erwerbstétigkeit nach GemeindegréBen- und Ge-
meindetypenklassen (vorgesehen)

Gesundheitswesen (jéhrlich)

I. Neverkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten (wdchentlich, vierteliéhrlich,cjéhrlich), 1. Erkran-
kungen an Tuberkulose (viertelighrlich, j&hrlich), lll. Krankenanstalten, Heil- und Heilhilfspersonen
(jahrlich), IV. Sterbefdlle nach Todesursachen (viertelighrlich, jdhrlich)

Sonderbeitrdge: Beruf und Todesursache 1955 (einmalig), Kérperbehinderte 1962 (einmalig)

Woahl zum Deutschen Bundestag (vierjdhrlich)

Zv der Wahl zum 5. Deutschen Bundestag 1965 bereits erschienen:

1. Ergebnisse friherer Bundestags- und Landtagswahlen nach Léndern, 2. Strukturdaten fir die neuen
Bundestagswahlkreise, 3. Vergleichszahlen aus friheren Wahlen fir die neuen Bundestagswahlkreise,
4. Vorlgufige Ergebnisse nach Wahlkreisen. 5. Endgiltige Ergebnisse nach Wahlkreisen

Rechispflege (jahrlich)

l. Organisation, Personal und Geschéfisanfall der ordentlichen Gerichte (jahrlich), ll. Strafverfolgung
(ighrlich), 11l Strafvollzug (jéhrlich), IV. Bewdhrungshilfe (jghrlich)

Bildungswesen

I. Aligemeinbildende Schulen (jdhrlich), Il. Berufsbildende Schulen (jéhrlich), 1ll. Ingenieurschulen,
Technikerschulen und Technikerlehrgénge {jahrlich), IV. Paddagogische Hochschulen und entsprechende
Einrichtungen (j6hrlich), V. Hochschulen (halbjéhrlich, j@hrlich), VI. Kulturelle Einrichtungen (vorgesehen)

Bevélkerung des Auslandes (vorgesehen)

Ergebnisse einmaliger Zdhlungen

Als einmalige Verdffentlichungen erscheinen hier die Ergebnisse der Volks- und Berufszéhlung. Sie
werden in tortlaufend numerierte Hefte gegliedert, zu denen jeweils Vorberichte mit vorlaufigen Er-
gebnissen herausgegeben werden

Systematische Verzeichnisse

Klassifizierung der Berufe {Ausgabe 1961 mit Nachtrdgen)

Internationale Standardklassifikation der Berufe (Ausgabe 1960)

Handbuch der Internationalen statistischen Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen und Todes-
ursachen, Band |: Internationale und Deutsche Systematik (Ausgabe 1958), Band li: Alphabetisches
Register (Ausgabe 1958) {vergriffen)

Verzeichnis der Krankheiten, Gesundheitsschédigungen und Todesursachen fir die Statistik der So-
zialversicherungstriger (Ausgabe 1962)

Verzeichnis der Religionsbenennungen (Ausgabe 1961)

Amtliches Gemeindeverzeichnis fir die Bundesrepublik Deutschland {Ausgabe 1961)

Statistische Kennziffern der Gemeinden und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschiand
(Ausgabe 1961 mit Ergénzungen)

Verzeichnis der Héheren Schulen, Mittelschulen und Sonderschulen in den Lédndern der Bundesrepu-
blik Deutschland einschi. Berlin (West) (Ausgabe 1960)

Prospekte mit ausfohrlichen Angaben sind beim W. KOHLHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 1150 erhéltlich

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT . WIESBADEN
VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH .

STUTTGART UND MAINZ




	Inhalt
	I. Im Mikrozensus verwendete erwerbsstatistische Konzepte und Definitionen
	1. Stellung zum Erwerbsleben
	2. Stellung im Beruf usw.
	3. Vertriebene und Sowjetzonenflüchtlinge
	4. Wirtschaftszweige
	5. Einkommensgruppen

	Vorbemerkung
	Einführung

	I. Bundesergebnisse
	1. Erwerbstätig
e in der Berichtswoche vom 21. bis 27. April 1963, nach Wirtschaftsbereichen SteIIung im Beruf und geIeisteten Arbeitsstun den
	2. Tätigkeitsfälle in der Woche vom 21. bis 27. April 1963 nach Wirtschaftsbereichen,Stellung im Beruf, in der die Tätigkeit ausgeübt wurde und nach der Arbeitsdauer
	3. Erwerbstltige, die in der Berichtswoche vom 21. bis 27. Aprll 1963weniger als 45 Stunden gearbeitet haben
	4. Erwerbstätige, die in der Berichtswoche vom 21. bis 27.April 1963 Weniger als 45 Stunden gearbeitet haben, nach Gründen sowie Familienstand
	5. Erwerbstltige Im Aprll 1983 nach Wirtschaftsbereichen,Stellung im Beruf und Alter
	6. Erwerbstätige im Aprll 1963 nach dem Familienstand,Stellung im Beruf und Alter
	7. Erwerbstätige Im Aprll 1963 nach Stellung im Beruf,Vertriebenen- und Flüchtlingseigenschaft sowie Alter
	8. Erwerbstätige im April 1963 nach Wirtschaftsabteilungen
 und Stellung im Beruf
	9. Erwerbspersonen im April 1963 nach dem Familienstand, Alter, Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf

	10. Wohnbevölkerung und Erwerbspersonen sowie Erwerbsquoten Im April 1963 
nach Alter und Familienstand
	11. Erwerbslose im April 1963 nach der Dauer der Arbeitsuche
	12. Erwerbslose im April 1963 nach Alter
	13. Erwerbslose im April 1963 nach dem Familienstand
	14. Erwerbslose Im April 1963 nach Wirtschaftsabteilungenund Stellung im Beruf der letzten Erwerbstätigkeit
	15. Erwerbstätige im April 1963 nach Wirtschaftsbereiche 
Stellung im Beruf sowie Gemelndegrössenklassen
	16. Erwerbstätige im April 1963 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf, Alter und Nettoeinkommensgruppe
n
	17. Versicherte der privaten Krankenversicherungim April 1963 nach Alter
	18. Versicherte im April 1963 in der sozialen Krankenversicherung nach Alter
	19. Erwerbstätige Pflichtmitglieder und Beitragszahler Inder sozialen Rentenversicherungim April 1963 nach Versich
erungsarten und Alter

	II. Länderergebnisse

	1. Erwerbstätige
 In der Berichtswoche vom 21. bis 27. Aprll 1963 nach Wirtschaftsbereichen und geleisteten Arbeitsstunden
	2. Tätigkeitsfälle in der Berichtswoche vom 21. bis 27. April 1963 
nach Wirtschaftsbereichen und der Arbeitsdauer
	3. Erwerbstätige  Im Aprll 1963 nach Alter und Stellung
 Im Beruf
	4. Erwerbstätige im April 1963 nach dem Famffienstand
	5. Erwerbstätige im April 1963 nach der Vertriebenen- und FIüchtlingseigenschaft

	6. Erwerbspersonen im April 1963 nach Alter
	7. Wohnbevölkerung im April 1963 nach dem Erwerbs- und Unterhaltskonzept


